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Jet SMErell- ei»« mSrm.
Von Dc. Otto Miigdan.

Aiu 26. ^ ebniur. abends, wurde m Leipzig der Gene-
ralslreii ausgerusen: l 'e (5if;ttbaljn stellte ihren Betrieb'
ein. die Arbeiter der Stratzenre>ntgung, der städtischen
Gas- und Elektrizitätswerkeund die der Straßenbahn
legten sofort ihre Arbeit nieder. Leipzig lag in, Dunkel
dre Zufuhr von drohte hörte uuf. ^ re Wirkung aus die
gesundheitlichen93criiollrtiifc rrut lofort ein: dre 0trufeon
starrten vor odinuits, der Unr-it, der sich in den stüdti-
{dien Markthallen und aus Marktplätzen sammelt, wurde
nicht mehr entfernt, die ,' iufuhr von Lebm-dmitteln hörte
fast gänzlich auf, die Nahrungsmittel, die auf dem Lade-
baymios lagen — darunter mehrere Wagenläönngen
Fl,che— verdarben. Tie Bauern der Umgegeno er-
klarten, erst dann ivicder Mild, zu liefern, ,vrmn wieder
Ruhe und Ordnung her.'.estellt wäre, und so konnte sur
die Säuglinge nur noch eln halber Liter Milch zur Ler-
ftigung gestellt werden. Die Leitet einer Volksfdsule.
deren Betrieb aulrechterhalten wurde, stellten fest d,ß
von 1UU Kindern mehr als e>8 an zwe, aufeinanoersot.
genderi Lugen lvcder warmes Fruhsruck nods warmes
Mittagessen bekoinmen hätten, und daß fast der vrerle
Lei! der Schulkinder wegen Magen- und Darm,
ertrankungen vom Unterlicht wegblicben. Am. stärksten
wurden dre Krankenhüliser berrossen. Die Nobi'ungs.
mittel gingen aus, “bie Krankenzimmer. Operatwns-
wu'ne und .Küchen konnten nicht mehr geheizt weroen.
Kmnkenwäsdie konnte nicht wehr gewasdien, Verband-
stoffe und Instrumente konnten nicht mehr keimfrei ge¬
macht werden, dä kein Gas brannte. Warmwasser fehlte,
so daß die Arzte nch nicht reinigen, bie Kranken rein

nehnien konnten. Notwendige Operationen, msve-
sondere solelie des Unterleibs,- iniifrten unlerbleiben
weil die diiids die ungeheizten Näurne herbeigesührte
Abkubliina der Eingeweide mit Sicherheit znm Tode
getiihrt hätte. Verwundete kannten nur ganz notdürftig
verbunden werden, sonst immer vermiedene Wundinfek-
nonen entstanden, die Lungenentzündungen nahmen er¬
schreckend zu.

Die gualvolle Zeit, die Hunderten Kranken das
Leben kostete und bei Tankenden Personen den Keim
di-r langwierigen Krankheit legte, dauerte volle zwölf
Tage, gm 10. März brach der Generalstreik durch den
Abwe h r st r e i k der gesamten  B ü r a c r scha f t
zusammen. Der Teufel war durch Beelzebub autzge-
tneven worden! Aber schon wieder spielen einzelne
Blatter der linobhänaiaen  Sozioldemokratie mrf
dem Ausbruch eines neuen Generalstreiks. und als Be-
rubignna- erfährt man nur. daß die Negierung vorbe¬
reitet ist, den Streik niederzuschlogen.

Jedermann ist überzeugt, dost die Schäden, die der
Krieg unserem Volkskörver geschlagen hat. nur duicy
logenannte VolkSgesundheitsvflcge  wreoer
einigermaßen gutge-nacht werden können. Reich uno
Bundesstaaten errichten Wohlfahrtsministerien uno
nisten sich mit den Gemeinden, nach Möglichkeit die

l Gesundheit des Volkes zu schützen und zu heben, llno
da soll man warten, bis eine wahnsinnige Bewegung
die Volksgesundheit wieder aufs heftigste schädigt, fitem,
wer ist Vorbeugung  ein Gebot der Stunde uno
^shalb ein schleimigesN o t f e se tz erforderlich, dos
Arbeitseinstellungen in Betrieben, die de, Versorgung
wit Nahrungsmitteln , mit Wasser , Licht
und Beheizung  oder dem Volke oder dem Gmund.
deUsweien dienen, unter strengster Strafandrohung ver-
vletet. Diese Einschränkung des Streikredstes, die mit
M'osttenS i d, e r i, n g e n kxww i r t sdia f t I l d, e n uno
oewerkschgft >schen  Interessen der in diesen Be¬
heben beidchstigten Arbeit"r verbunden sein kann uno

durch die Rücksicht aui das Allgemeinwohl ge¬
rechtfertigt. »

Die Lage im Ruhrrevier.
i-, . ^ tsen sRuhrs . I. April , (so weit sich bis jetzt übersehen
, u. -Ew.hgn die kommunistischen Aufrufezum General -,

k bis jetzt  keinen Erfolg  gehabt ; abgesehen von
w«»en in, Dortmunder und Wittener Bezirk, wo der Streik

einige Tage dauert , auch heute unverändert fortgesetzt
W 0^ bi? jetzt nur auf wenigen anderen Zechen zu Ar-

M f̂sniederlegurven gekommen. Im Hamborner  Bezirk,
H tzisber dw Kommunisten den größten Einfluß hatten,

D Belegschaften bisher dem Aufruf zum Generalstreik
gefolgt. Allem Anschein nach ist in der Arbeiterschaft

g>,,̂ o-borner Revier , das die weiften Streik tage im ganzen
;,>'̂ ' ^ ier, „ämlicb 48 von 98 Arbeitstagen in den letzten

zu ver -eichneii batte , eine gewisse Ern ächte¬
st ?' oirgctreteu . Tie Beftascka-ften der dort'gen Zeel.en

namentlich dabin schlüssig geworden, zunächst einmal
’y. or .ifn , inwieweit eS im übrigen Ruhrrevier zum

uerolstre:k kommen wild.

Be urteilter Spartakidenführer.
lak,,?C!rIin’ ’ • Einer der Haupträüelsführer des Spar-
Ig > gestern vom Landgericht zu I'i fahren Zuchthaus.

' abren Ehrverlust uird Polizeiaufsicht verurteilt worden.

Es bandelt sich um den Schucrder Hermann Dill,  der bei
de» Spartakusunrrihei , Anfang März einen Regierungssol-
taten aufs unmenschlichste mißhandelt  hat . Der Staats,
anwelt sprach sei» Bedauern darüber aus . daß der § 115 des
Strafgesetzbuches nur 10 Jahre Zuchthaus als Höchstmaß in
Ansatz bringe.

Tie Errichtung von Einwohnerwehren.
Berlin , 1. Aprils Der Verfügung des Ministers des

Innern vom 18. März über die Bildung von Einwohner¬
wehren waren lediglich informatorisch die vom Schntzvcrbaud
deutscher Landwirtschaft ausgearbeiteten Riclntlinien zur Auf-
stelli' ng eines Laudschutzes als Anlage beigefügt worden. Dies
hat zu dem M i ß v e r stä n d n i s geführt, ' als ob diese Anlage
eine amtliehe Verfügung des Ministeriums wäre . Ter
Minister des Innern Sein « hat für die sich von Tag zu Tag
wehr als notwendig herausstellende Bildung von Fcciwilligeu-
Schntzwehreu gegen das Anwachsen des Verbrechertums und
namentlich gegen die neuerdings mehrfach vorgekommenen
Übersälle von Gehöften durch bewaff rete Banden eine neue
Zirkularverfügung erlassen, die den Behörden binnen kurzen!
zugehen wird.

Die ungarische Sowjet -Republik.
Budapest, 1. April . Die Ruterevubl -k beabsichtigt zur

Förderin .g der Ausbildung der Arbeiterschaft
eine größer angelegte Unterrichts - und Erziehungsarbeit durch-
zufiibren . Später werden alle Lehrkräfte eine Prüfung über
ihre sozialistischen Kenntnisse äbzulegen haben. Arbeiter-
unidersitätzen und Mittelschalkurse werden zur Verbreitung
ler sozialistiscl-en Lehre organisiert . Die neue Wobnuugsvec-
c.rdnung für Budapest und Umgebung bestimmt, daß jeder er¬
wachsenen Person grundsätzlich höchstens ein Zimmer zusteht.

Budapest, l . April. Am Sainstagabcnd fand in sämtlichen
Theatern von Budapest ein Roter Soldatenabend
statt. Vcr der Ausführung sprachen Volkskommissare.

Aus dem besetzten Gebiet.
Tie Regelung der Requisitionen.

Berlin , 1. April . In der Vollsitzung, vom 29. März über¬
reichte General Nudant eine Note, in der die Entscheidung der
Delegierten über die finanzielle Regelung  der
Requisitionen im besetzten linksrheinischen Gebiet enthalten
ist. Darnach werden in der britischen  Zone Requisitionen
direkt  von der deutschen Negierung bezahlt. Die denticher-
seits vorgcstrecktenSummen werden der deutschen Regierung
utgeschrieten . In den anderen  besetzten Zonen werden
keouisitionen von den Besatzungstruppen aus den Mark-

beständrn bezahlt, die ihnen von der deutschen Regierung
überwiesen sind, und werden auf bi« Schuld Deutschlands
gegenüber den Alliierten in Gcgenrechnung gestellt. In allen
-lenen werden die Preise rer Requisitionen non lokalen

Schätzungskommissionen bessimmt. Solche Kommissionen wer¬
den in einer jeden der besetzten Zonen eingesetzt und unter¬
stehen je einem militärischen Bevollmächtigten der alliierten
Armeen.

Nach den Bedingungen des Waffenstillstands , stehen die
Eisenbohn und ^Schifsakrtswege  der besetzten Ge
biete ebenfo wie Personal . Verkehrsmittel und -material für
Zwecke der besetzenden Heere uneingeschränkt zur Verfiigung
des Oberstkommandierkuden der alliierten Armeen . Es wer¬
den jedoch Maßnahmen oetrossen. damit die Ausgaben , die
durch die Beförderung der alliierten Heere verursacht worden
lind, gle ick falls  in diese Rechnung einbezogen werden.
Reauisitionen von Pferden  sind bis ans weiteres nicht be¬
absichtigt.

Zur kirchlichen Verfassungsfrage.
Wiesbaden,  2 . April 1919.

Von geschätzter Seite wird uns geschrieben: Während in
verschiedenen epangelisckwn Teilen Deutschlands wie in 'Baden.
Württemberg , der Rheinprovinz und arideren bereits die Syno¬
den getagt und Stellung zu der Frage der Trennung von
Staat und Kirche genommen haben, verlautet davon bei un»
in Nassau nickts. Zwar lwbcn des Konsistorium and der Be-
zirkssynodalausschnß unter -dem 8. Dezember v. I . im „Kirch-
ücben Amtsi -Iett " eine dankenswerte Ansprache an die Geist¬
lichen und Gemeinden unseres Bc-zstks veröffentlicht, worin
ste sogen: ..Große Ilmw-flzungen stehen unserer Kirche bevor.
Das Velcholtnis von Staat und Kircle wird sich künftig wnn-
dein. Die Kirche wird im wesentlichen aus sich selbst gestelll
,e:n und ibr« auhe .en Verhältnisse und ihr« Verfasiung von
Grund aus ^um gestellten und erneuern müssen". Wenn abe,
gleichzeitig do.be- hinzügefligt wird, daß di« VersoflungSfraqen
wegen der großen Sckrwicrigkeitcn. die sie bergen, erst von er-
fahrenen S-cchkenne:n geprüft und überwu-N'den ŵ rd-en müü-
ten un^ darum vore^ t in den ^ em-eiu-d-en in den Hintergrund
treten sollten, so durfte doch wohl demgegenüber dar<rn zu er¬
innern fein, daß unsere na-ff-auische Kirche, wie sie n-ach be-
Annexion Nassaus im Jahre 1866 sich ihre Selbständigkeit und
ihren t locnartigen Untonsckarakter gewahrt und sich ihre Ver-
fafFun;, selbst gegeben fvet, sie so auch unter den heutigen Ver-
baltnnsen die UmHeftaltuug dieser Verfassung durch idre
k!rchenordnun^smäßiqen Körne rschc' ften, eventuell durch ftit.
wähl sachkundiger Persönlichkeiten in Angriff nehmen könnt«,
und dies um so mehr, da nach dem Tod des Herrn General-
>uperinteEnten uyd der in Aussicht stehemden Pensionierung
bc'E Herrn Koniistorialpräsidcnten diese Stellen nach dem Weg-
mll,des landesherrli -cken Kircheuregiwents entsprechend der
Demokratisierung der Kirche durch Wahl besetzt werden müssen.
Wenn wir doch alle statt der bisherigen Staatski,et >e eine freie
evarq lncl)e VelkSkirche wünschen, dann müssen wir auch die
Kon-e iuenzen daraus ziehen und festbnlten. dcrß eine wirklicbe
Bolkskirche im Bewußtsein ihrer vollen Selbstündiakert und

Selbstvcrantwortung nunmehr au«l>ihre Angelegenheiten selbst
ordnen und n-cht nur ihre Kirchenvvlstehcr und Gemeinde-
Vertreter, sondern auch rhre Pfarrer und ihre Kircheubchorde
seldst wählen will.

Wenn bereits io Karlsruhe anfangs Februar der badische
Verfaffungsausichuß ftch mit den kirct-enpalitischen und schul-
Pöliiiscken Fragen beschäftigt und dazu Stellung genommen,
in Stuttgart die evangelische Landessynode die Wählbcirkeit
der Frauen zu weltlichen Avaeordneten für dre Landeskirchen-
versamnilung mit großer M-rzocicht angenommen hat. Wenn
in Kiel der Verfassungsausschuß Ende Januar d. I . in An-
wcsenbc'.t sämtlicher Mitglieder des Konsistoriums und des
-snnodalousschusses die ihnen übertragene Ausgabe ein¬
gehend geprüft und zwecks weiterer. Vorbereitung einem ilnter-
aueschuß zur Berichterstattung überwiesen und der so herzu¬
stellende kircklicbe Vcrfassungsentwurf vor endgültiger Fest-
stellnng den verfassungsmäßiaen Orgi-nen zur Kenntnis und
Äußerung unterbreitet weroen soll. Wenn die bereits im
Januar tagende a-lße,ordentliche Kreissynode Düsseldorf sich
rür eine zeitgemäße Umarbeitung der bestehenden Kirckien-
ordnuna ausgesprochen und ihre Beschlüsse der Provinzial-
synode mit dem Wussch »es baldigem Zusammentritts der
Generalsynode 5>ngewi«jen, wenn sie ebenso sich für die ©•-.»
.t äbrung ees aktive» und passiven Wahlrechts für alle Frauen
auch ln der Kirche erklärt hat. Wenn unlängst die Rheinisch«
Proninzialsynode in Barmen sich unter Festhaltung an der
Union für einen Um- und Ausbau der Kirchenverfassunq un¬
ter dem Gesichtspunkt des Wegfalls der landesherrlichen Kirchen-
rea-mcliis und der E-nföhrung des aktiven und passiven
Frai -enwahlrechts einmütig ausgesprochen und damit einen
Ausschuß betraut hat, dessen Arbeit, den Presbyterien , Kreis»
'ynodcn i-nd der demnächstigen Proviazialsynode zur endgnfti-
gen Beschlußfassung vorzulegeu ist. Dann könnten und sollten
dech mehl aich bei uns ohne Überstürzung die nötigen Schritte
zur Neugestaltung unserer Kirchenveriassung getan werden.

Das Gebot der Stunde ist eine weitherzige , im Evange¬
lium und in der^Reformation verankerte Kirchenverfassung,
welche.unter Beibehaltung des bisher bewährten Alten , ins¬
besondere unter Wahrung unseres Bekenntnisstan .des und un¬
serer Un-on den verschiedenen Parteien und RichtrnHen in
unserer Kirchê die Möglichkeit bietet , daß sie, anstatt sich von-
einander abzuschließen und sich gegenseitig zu bekämpfen und
zu verletzen, in Einigkeit des Geistes in edlem Wetteifer mit- -
einander unseren Gemeinden die Segnungen wahrhaft evange-
ftscher Frömmigkeit erhalten und die Gürer der der,Ischen
Reformatton für unser gesamtes öffentliches Leben immer
frucht-barer machen können. Die Kirche .der Zukunft wird ganz
von selbst erne Freiwilligkeitskirche werden, da staatliche oder
sonstige äußere Vorteile nickt mehr mit ihr verbunden sind.
Aber es ist auch gut so.̂ damit unser evangelisches Volk end¬
lich ans seinem Kirchenschlaf erwache und. die Leitung seinec
kirchlichen und religiösen Angelegenheiten selbst in die Hand
nehmen und sich nicht länger mehr durch das unverständige
Gere.de kirchenfeindlicher Fanatiker und moderner Dunkel¬
männer betören lasse. Dos wichtigste an unserer bisherigen
Kirche waren die Einrichtungen . die Behörden und
Pfarrer , die Laien .waren damit von vornherein zur Untätig -.
keit. Unfreiheit. Unselbständigkeit und Unlebendigkeit ver-
urteUt , weil man mit einem gewissen Mißtrauen an . sie heran¬
trat . Alles, was evangelisch ist und evangelisch sein will, ge¬
hört nun zusammen ; kommt setzt zu seinem Recht. Gehen
wir nur mit Vertrauen an alles und an alle . Das ist kein
Experiment , sondern eine Tat im Sinn und Geist Jesu Traut
man jemandem etwas zu, so wächst auch dessen Vertrauen,
Darum ist kern Grund zum Verzagen oder Echovar-fthen.
Vielmehr Hechts auch jetzt: ..Arbeiten und nicht verzweifeln !'
und „Wer glaubt, der fliel>et mcht!"

Der neue Generalsuperintendent.
„Mchn schreibt uns weiter : Das Konsistorium scheint eS tctt»

sachlch unmittelbar vor der kirchliclwn Neugestaltung für
opportun und dem kirchlichen Interesse dienlich zu halten

sur selbständigen Besetzung  der vbcrsteü
geistlchen Stelle der Landeskirche ohne Fühlungnahm«
mit der öfsentlicken kirclckichen Meinung zu schreiten. Wi«
wir erfahren , hat in einer diiSbezüglicken Sitzung mit dem
s-vnodalvochtand sich ebenso wie vor 5 Jahren in der Kandi-
dotenfrage eine gegensätzliche Stellungnahme der beiden
Körperschaften beraus-wstellt. Darum muß mit allem Nach¬
druck das allgenieine kiocksticke Interesse seine Stimme erheben
und verlangen , daß in e-'ner werdenden Bolkskftche diese wich¬
tige Angelegeuheit nicht nach dem alten Stil innerha -lh der
vier W nde eines Sitzungszimmer ? erledigt wird . In ''er
gegenwärtiaen Zeit der Sperre kann di« öffentliche Meinung
der Pfarrerschaft und Gemeinden nicht zu Wort kommen.
Darum sollte die endgü' tige Besetzung wicht kurzer Hand voll-
zogen, sondern der Posten des Genera -lsuperintendenten vor¬
läufig durch eine tüchtige sünger« Kraft verwaltet  werden.
Es hieße völlig die Zc chcn der Zeit verkennen, wenn di«
Kirck-ewbchorde von ihrem buchstabenmäßigen Recht unter
Ausschluß der Lffeutlickkeit Gebrauch machte.

Die Frage der Westrepublik.
^berfeld . 1. April . Die Stadtckerorünetm nahmen « n.

schließlic-. bei einer , Stimmenthaltung folgende Eutschließuwa
gegen die Abtrennung  der Rhexnvrovinz vom Ruche
und Pieußen an : „Die Stadtverordnetenversammlung erNärt
in libereinstimmung mil der Kundgebung oes Rheinischen
Provlnzwilawdtagcr sich einstimmig und entschlossen gegen die
As.trennuyg der Nheinprov.nz oder einzelner ihrer Teile vom
Reich sowohl wie von Preußen und fordert die uneiugeschränlta
Aufreck-tc, Haltung ihrer bisherigen politischen und Wirtschaft-
lichcii Beziehungen. Sie fordert die Reichs- und Stoatsr ^ ie-
uing auf, mit allen Mitteln derartigen Abtrennungsbe-
strcbuilgen entgegenzutreten , deren Folgen auch für de»
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SSiipPf/tcter Jndnstriel -ezirk von k o t a st r o p h a l e r 93c»
ieufunfl  sein werden . " — Ei » ScntruniSaiitroß , der Lut»
ffllirf ' iinu den Zusatz anznfügen : »Die Stadtverordnetenver¬
sammlung gibt zugleich der berechtigten Hoffnung Ausdruck,
das; Prci ßen den kulturellen und wirtschaftlichen Jntecesien
der westlich««,! Provinzen und auch der Eigenart seiner D - -
trobner mehr als bisher siiechnung tränt ", wurde gegen die
Stimmen der ZentrumSahgenrdnelen obgelohnt.

Hriinbeförderung schwerverwundeter Kriegs¬
gefangener.

Derlin » I . April . 3000 deutsche schwerverwundete und
kranke Kriegsgefangene , welche sich in anierikanischen Händen
befii .de», werden »ach einer Mitteilung der amerikanischen
Kommission dcrnnächil frcigegeden werde ». Der Abtransport
scll über Hambarg erfolgen.

Ankunft von Dentsch-Ostafrlkanern.
Verl !» , I. April . Am Montagnachniittag sind in einem

Sond 'F ug 200 deutsche Frauen und etwa 300  Kinder , die wäh¬
rend '. cs Krieges in Dculsch -Ojlnsrita interiiiert ward «,,
iraren , von Rotterdam in Berlin  eingetrosfen . Zur Be¬
grüßung fanden sich General v. Lcltow -Vorbock sowie Vertreter
der Reichs - und StadtbchörSen ein.

Tie Zukunft Vorarlbergs.
Bern , t . April . Man berichtet aus Bregenz , das; eine Dis¬

kussion über die Zukunft Vorarlbergs in der National,wr-
sammlung stattgefunden Hot. Man meldet , daß die össeutliche
Meinung zuerst für eine Vereinigung mit der Schweiz ,st.
und an zweiter Stelle mit Württemberg,  mit dem Vor¬
arlberg niehr durch Gefühl und Sprach ;« verbunden ist als mit
Tirol oder Bagern . Da die Ahwnrepndlik kaum allenmeben
kann , hrt man beschlossen, bei allen Nachbarstaaten

fragen,  um deren Haltung bezüglich eines An¬
schlußes Vorarlbergs kennen zu lernen.

Tie jüdische Frage.
Berlin . 1. April . In der GeschästSstelle de? AnSwärkigen

Amtes für die Fr :edensverhan .dlUußcn fand eine Sitzung für
die Beretung der jüdischen Frage bei den Friedensver-
bandlungen  statt Die Sachverstäi ' digenkoinmissian für
die jüdischen Angelegenheit ui schlug folgci ' de Forderungen vor.
Gleichberechtigung und Gleio 'glellung der Juden und des
Judentums in allen Ländern der Welt , also auch Beseitigung
aller Gesetze, Verordnungen und Bestimmungen , die Be¬
schränkungen lediglich für Jude, ' enthalten . Forderung über
nationale und kulturelle Autonomie in den ' ncugebildeten
Stauten in dem Umfang , wie sie die Mehrlmit der dortigen
Juden fordert , sowie die Festsetzung solcher Administcations-
nnd ökonomischen Bedingungen fnr Palästina  Ferner
wurde unter lebhaftem Beifall die Entschädigung der Pogrom»
ovfer duich de» betreffenden Staat - verlangt , endlich Ein¬
setzung eines internationalen Ausschusses  mit
der Aufgabe , darüber zu wachen , dost die Grundsätze und Be¬
schlüsse der Friedenskonferenz hinsichtlich der Juden durch-
gefübrt iverden . An die Verlesung der Forderungen sckstost
sich eine ellgemeine Diskullion , an der sich auch die Vertreter
de« Regierung lebhaft bcteiliglcn.

Ter Postverkehr ntit Italien.
Ehiafso , 31. März . Nach dein „Avanti " ist der italienische

Pest - und Briefvcrkebr auch für einacstbriebene Briese nit
Deutschland , Asterreich und Ungarn über die BcsetzungSzone
lhiuaüd w>seher ausgenommen  worden.

Der Geist der Lüge.
f Von Dr . N. Schuhmann.

In einem nwlängft in mehreren ZentrumSblästern de? be¬
setzten Gebiets abgedruckten , sehr lesenswerten Aussatz besprich!
lei» höherer Offizier die Gründe unseres militärischen Zusam¬
menbruchs im Westen in der Zeit von Ende Juli bis Novem¬
ber vorigen Jahres , die seiner Ansicht nach in ihren Anfängen
schon sehr weit zurückliegcn . Er führt ans . dast schon vom
Herlcht 1915 an der gute Geist der Truppe » nächzulassen de»
Sonnen habe ; bei den Genesenden insbesondere sei sah echoe nig
mehr von Bcgeisicrung zu spüren gewesen , vielmehr seien sie
in der Mehrzotl ungern wieder an die Front gegangen . ' DaS
Verhältnis zwischen Vorgesetzten und Untergebenen ha.be sich
immer mehr verschlechtert , da ein großer Teil der während
des Kriegs zu 'Offizieren Gewordenen vom Wesen ihrer
Stellung » oft eine kölsche Vorstellung gehabt und daher bei
den Mannschaften unbeliebt gewesen sei. Sehr der Stimmung
geschadet habe das weitverbreitete Drückebergertum . indem
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viele Kv.-Levte jahrelang durch Freunde und gute Beziehun¬
gen in Stellen geholte » worben seien , die eigentlich bestim¬
mungsgemäß durch Gv .»Leute zu besetze» n-aren . <Ein bitte¬
res . sehr bitteres Scherzwort , das im lebten KriegSiabr bei
den Truppen die Runde machte , lautete : kv. - z Abkürzung für
„keine Vrrbindiiugcn ", gv . — gute Vrrbindungrn . ao . -- ans-
gezeichncte Veibiudungeu .s Cclliefchich erwähnt der Verfasser
d-e Nahruugsmittklscryen der Familie zu Haus «, die den
Mann an der Front brdrückte », sowie den besonders verhäng,
nisvolle » Umstand , dast wir . stets gegen eine Übermacht von
wohlansgebildete » Soldaten kämpsend . gezwungen waren . Ge¬
nesende wie Rekruten »och viel zu kurzer Ausbildungszeit
hinanszusciiden . wo sie. z. B . junge Rekruten »ach sechs¬
wöchiger . statt der vorgrsehenen zwölftvöckngen Ausbildung , oft
sofort in die allerschwerstcn Kämpfe verwickelt wurden gegen
an Zahl weit i'ilwilegeue . kampfgeübte Truppe » und gegen eine
erdrückende Ühetinachl an Material . Dies alles habe die
Truppen schließlich zermürbcn und zum Zusuiulirenbruch süh-
reu müssen.

Diese Beobachtungen sind von einem Ossizier während des
Kriegs und nicht erst in dessen legier Zeit gemacht . Run srclle
man sich einmal vor , ein Deutsckxr hätte während des
Kriegs  da » öffentlich ausgesprochen,  was ' der Ver¬
fasser des Aitikrls jetzt schlecht. Er wäre bald vrrstumait.
.Erbiiriiilickp 'r Miesinockicr " . „Verlcunidueg unserer herrlichen
Tiirppen ", „Annuilt der Feinde " . „Landesveirai " . io hätte es
ibi» eulaegeugcsck 'allt . Oder der Vcrsasicr d,s Aufsatzes halte
>b» früher in Form eines Berichts an höherer militärischer
Clelle vorgrlegti Er wird »3s Militär wissen , wie derartig«
Bcr -ckne <>>:sgriwmmen worden wären , uub welckie Folgen sie
für diejenige » gelwbt hänen . die sie » ach oben wkitergegeben
hätte ». Oder der Persäsier hätte seine » jetzt veröffent¬
lichten Aufsatz  während deS Kriegs .einer Zeitung ein-
grstindl . Der Dcknisileiker würde ihn , nachdem er sich von
seinem Erstauiirn erbot »xhätte , bedeutet heben , dost die Zensur
nick» de» zehnten Teil von dem . unti er geschrieben habe , stehen
lasten werde . Und Kälte eine Zeitung der Zensur ein Schnipp¬
chen ge'chlaaen und den Aussgp während des Kriegs doch ge¬
bracht . dir Fenster wären ihr von „Gvtgesinnlen " eingeworfen
worden , girnz ahnesrhrn . von den obrigkeitliche » Folgen , die er
für das Blatt gehabt hätte . Ten » wer von uns wollt « denn
damals  des hören , :vas der Verfaster jetzt schör-ibit Von
gedrückter Stimniung an der Froiii . unbeliebten Offizieren
>ii,genügender Ausbildung der Rrkrntr » ? Nein , idealst«
Kameradichasl zwischen Vorgesetzten ri »d Untergebenen , herr¬
lichste Siege ? Zuversicht unserer Truppen , n'uchtige Hielw . die
aus einen schon halb am Boden liegenden Feind niedersausten,
der bald vollends niederbrecke » ivcrde . Hungersnot , Streiks.
Kohlenno ». nnterdrückler Aufruhr j» allen feindlichen Ländern,,
orrzweifelte Stiinmuiig t-ei drn Völkern und Hccrcu der
Entenle , die von ihren gewissenlosen Machthabern gegen ihren
W .llen in Tod und Elend gelwtzt wurden : das war das Bild,
in das wir » ns hineingeletst holteiil Die ? Bild malten unS -
unsere Zeitungen — und nicht nur die alldeutschen — tagtäg-
lich in allen Farben und unterslützten es mit marktschreieri¬
schen ü-lwrschrifte ». Ten Zeiruiigen kann man keinen Vor¬
wurf mache», denn sie handelten aus Druck von oben ; eS war
rin festgefügtes Cvstem . berübend auf Unwahrheit . Über¬
treibung und Schönfävbcrei . gegen das niemand ankonnte , und
des sich immer mebr besrstiate . vertiefte und verankerte , je
schlechier die Krirgelagc i» Wirklichkeit für uns wurde und
je mehr unsere Gewinnchgnrrn sanken . Geivist liegt es in
der menfcl licken Natur , die eigene Sack« von der günstigeren
Seite zu betrachten » nd die des Gegners von der ungünstige¬
ren und keine kriegführende Partei der Well bat je auf das
Mittel verzichtet . feinMidw Misterfolge aufzuhanschen und di«
eigenen mö,stickst verkleinert erscheinen z» lasten . Aber be:
uns war drr Geist der Lüge über Rrg ' ercnde sowohl wie
Regie '. te gekommen und liest sich nicht mehr bannen sckn' n jti
einer Zeit , wo Aufklärung der Allgrmeinheil über die wahren
Sieges - ond 93erlustchanren dieses Kriegs noch Rettung hätte
bringe » können Dalwr der Widersland nicht nur der Sirgie-
rlii 'ĝ und der Heeresleitung , sondern vor allem auch weiter
Krrise drr oberen Stände des Volkes gegen jede nüch¬
terne Alifsassling  ter Liriegslage , wo immer sie sich
zUgt «, und der Hast , »nt dem diese nüchterne Aussassung be»
kämpft wurde.

Die Heimat nun war bequem zu täusch»«», nicht aber die
Front . Auch draußen wurden Zcidungen gelesen , die aus der
Heimat in Mciigeii gesandten und die an Ort und Stell « ge¬
druckten . militärischerseitS redigierten Armeezeitungcn , mî .,
kurzen politischen Mitteilungen mit derselbe » Art Überschrif¬
ten . >vie sie ' » der Heimat üblich geworden waren . „Frank¬
reich am Ende seiner Kraft " , las da der Soldat , desten sämt¬
liche Kameraden kürzlich bei einem »kühnen Handgraiiaten-
angrifs der Franzosen gefangcn oder gefallen waren ; „Wach-
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sende Hungersnot in England infolge unserer U-Boote — die
Entente kann ihre Söldner nicht mehr nährcn und kleiden ",
lasen andere , die ei» erbeutetes britisches Proviantmagazin
mit seinen Berges von Sckwkelade und Konserven gesehen oder
sich von der überreichen Ausrüstung gefaugrner Fe >nde an
Leder - und Wollsechen überzeugt hatten . Und die dies
Zeilungeblatt in der Hand hielten , mit dem bitteren Gefühl,
dcrmasten gitäuscht zu werden , hatten selbst Hunger ! Diesen
Umstand vergiß ! der Verfaster deS angesührten Aussatzes zu
eiwähnen . Freilich war die Ernährung der Front unendlich
besser als die der Heimat , aber sie war seit über einem Jahr
girichrolls nicht mehr ausreichend  für dir Anitrengun-
gen der Kampftruppen und sic war vor allen Dingen nicht zu
vrrgleicken mit der Verpslegung , die der gegeiiüil' erlicgeiide
keurdlickie Soldat erhielt , dessen Stimmung durch p' glichc
Ranoiirn a » Rum . Rvduwin und sehr viel Fleisch auch bei er-
iitlenen Ccklappen heckgehalten wurde . Tenn auch der Krieg
draußen ist letzten Endes eine .Magenfrage.

Ein wichtiges Kampsnirttcl bildeten im letzten Stadium
des Kriegs auf beide » S »' iiei > — auf der gegnerische » zuerst —
d:e Flugblätter , die van Fliegern hinter den Linieii des Fein¬
des . in dcsicii Sprack >e appsutzt , a ^ eworfe » wurden . Die
der Gegner , die unsere Soldaten in Menge fanden , waren ge¬
schickt aligcfaßt , meist in gu «em Deutsch , sie widerlegten di«
Angaben » nserer Preste über die schlechte Läge juche » Entente-
landein und brachte » dnsür Mitteilungcn über Vorgänge in
Deutschland , die bei » ns unbekannt , weil von unserer Zensur
unterdrückl waren ; die von unseren Fliegern hinter den eng-
ln'ckirn i' iid französischen Linien ab,reworfcnen Blätter , die den
feindlichen Seldalen beeinflussen sollte », waren dagegen von

■dein unserer Staalskunsi nun mal eigene » Ungeschick und volli>
:rei Verkennung der englischen und französischen Volksseele.
I » dieser Verfastung nun , zerniürbt von Kämpfen gegen er-
drückende feindlich« Übermacht , nicht ausreichend ernährt , mit
Klagel -riercii uiitcrernäheter Fun >:l :e»aiigchörigcr in der
Ta 'che in der Nil -Hechtellung van den Vorgesetzte » gedrillt wie
auf dem Kascrncirhof , voll Mißtrauen g«gcn die von de»
Zeitungen des eigeiirn Landes gebrachten Nachrichten über die
Kriegslage , und in d' esem Mißtrauen bestärkt durch die feind,
liehen Flicgertruckschriften , waren - unser « braven Truppe»
nun auch noch der sozialdemokratischen Agitation ausgesctzt,
die von vielen Überklugen jetzt für daS Allein  anSichlag.
gebende und für den Zusammenbruch all «!» Veraiitivortliche
aehalirn ivird . Sie waren freilich nicht dieser allein ausgc-
seht : auch die Alldeutschen , die Vaterlandspartei , der Bund
der Kni ' ertrrrien usw .-, überschwemmte » di« Truppriiteile mit
Prvpaaanda .schrifteii ; die Politik war längst in das Heer ge-
lragei ' Dast unsere braven Leute , unzufrieden,wie sie waren,
liii » lieber die sozialdemokratischen Flugblätter lasen , die
ihnen ein reiches KrirgSende versprachen , als die der Alldruk
sch«» , in dkuen oft die größten Albcrnhe >.te » behauptet wur¬
den — z. B . Erzberger . der jetzige Vorsitzende unserer Waffen,
stillstandskommissign , sei ein bestochener Agent der Entciiie,
Sck« ldciuann ein Spion und di« „Frankfurter Zeitung " ec<
lalle von der britischen Regierung jährlich 3 Millionen Marl
— ist eigentlich kein Wunder.

Man hüte sich, gerade jetzt, im Zeichen der berechtigten
part « ipolitrsck>eii Kümpfe , di« Sozialdeniokratie » nd i»r<
Frucht , di« Revclutivu . für di« Ari deS Kriegsendes allein
veraiiiivortlichi zu machen , wie eS jetzt häufig geschieht . Nützen
würde eine solch« Übertreibung und Entstellung der Dinge
lediglich der Sozialdcmokrali « sekl' st, der man gerade schaden
will , deiin ' sie wiirt « ihr mir neue Anhänger au '? den Scharen
der noch immer über das alt « Cpstem maßlos Erbitterte » zu>
li '.bren . Der Anteil der Schuld der Sozialdemokratie steht fest;
sie bat die Revolution während des Kriegs gewollt und vorbe¬
reitet . und die v »abhängige » hohen sich dessen ja selbst ge-
rühivt . Aber diese Revolution hätte nie zum Ausbruch kom¬
men können , di« Massen wäre » den Aufwieglern niemals ge-
kelat , wenn nicht die alte Negierung , untentützt von zahl-
reicl'en Kreisen , di« dabei »och rin gutes , patriotisches Werk zu
ivn glazrbte » . das Volk snstematisch in eine Siegesstim-
ni u n g h i i>e : n g e l ä » s ck t hätte,  zu der bei allen mili¬
tärischen Erfelge » nicmails Grund vorlag und aus drr das
Erwachen zu schrecklich war . als die Erfolge sich >» ihr Gegen¬
teil woiidelten . Ein getäuschtes Volk hat nicht die moraliicht
Widerflandskrast gegciiiiber Unglück und Niederlage , kann sie
nicht hat>cn . Die Niederlage können wir erhobenen Häuptel
zugebcn , denn wohl noch nie , seit cs eine Geschichte gibt , ist ein
Heer mit mehr Ehren  in einem ungleicheren
Kamps  unterlegen . Aber der dem deutsche » Volk eigentbch
so sreinde G« .sl der Lüge und Übertreibung,  der uns
dre Icplen Kriegsjahre hindurch bciiobelt hat . niutz für all«

fei:en gebannt  sein; vor allem im»inerpolitische»ainpf . Nur durch Klavheit und Wahrheit kann Dculschlond
wieder groß werden.

(82. gorlsttzimg ) Nachdruck verboten.

Die höhere Pflicht.
, Roman von Doris Freiia v. Svättqen.

Dast Du Dich in Nogian iiioßr und mehr cinricfitcft
und der alten ^ rau eine Uobe (Äelahrtin zu werden ver¬
stehst macht mich sehr glnrklich. Nichts ist beiriediaender
als daS Bewusttsein erfüllter Psiichtcn . O , tvie gern
hätte ick Dir alle Schattenseiten des Daseins fcrndalten
und von Dir abwenden mögen ! So mußt Dn nun die
ganze nüchterne Prosa , die Herbheit desselben kennen
lernen , mein armes Kindl

Von mi,r soll ich schreiben . (Put . ich werde Dir seiner¬
zeit mein Buch über Japan lenden , die ' es , ich möchte
sagen , wunderbarste Land der Welt und Du wirst alles
darin finden , wdn 'iber Du anfaeklart zu sein lvünschcst.
In knapper Briefform ist es unmöglich.

Aber ich kann nur versichern , das; ich oft über die In¬
telligenz . die seltene Deaabnna und den Entivicklnngs»
lauf jener Nation staune . Nähcrgetrcten , das heißt
freundschaftlich nähergetceten . hin ich, außer Tadsaina,
der allerdings durch den jghvelgnaen Aufenthglt auf dem
Kontinent , durch leine ghendländische Erziehung viel von
den beimotlichen Sift "n obgeirrnft hnt , stier niewvndl

Die Javaner vermögen uns eben nicht z» verstellen,
uns -r Denken und Empfinden wird istnen immer frenid
bleiben , da der Unterschied znischm istrem verkleinern»
hen Innenleben und unserer nen -ös -ruhelosen Gedan¬
kenwelt ein so unendlich großer ist.

freilich genieße ick n-ästrend mein -S mm dreimonati»
gen AnkenthälteS in' Nagasaki , derjenigen größeren
Stadt Invans . die mir im meisten znst' .ft . im Eltern-
Hause meines freundes reiche Gastfr .-undsthgst : aber ich
denke mir oft , daß die Achtung und Est -nircht . ivesche
man mir stier zollt , wosts mehr unserer d .-utsck>ön Nation
als meiner Perlon gilt.

Monstenr Dadl -nn » vdva ist 'w -it -ftgZ cin gplsi.
reicher , interessanter Mann mit reichlichen, Wissen , doch
jmmerstin keineswegs frei von Selbstiiberstestnna . ein
vingefseilchwi Iopaner. ein Samurai von Rana. der
dem At" ">nf,,ss sg ausoiebigster Weis? stusdi" ' und oss
strengaläubiaer Buddhist — ohne jemals abfällig dar¬

über ' zu urteilen — die christliche Lehre zweifellos mit¬
leidig belächelt . ' -

Ich tvoline liier in einem aus unbestimmte Zeit von
mir gemieteten , kleinen Häusllwn mit loinziaen . puvpen-
stubenartiaen Nänmen und Möbeln . Mein großer,
überseeischer Kotier mninit sich wie ein Monstrum darin
ans : statt Fensterscheiben nur Papier , di? Wände von
Pappdeckel , verschiebbare Türen ohne Verschluß . Alles
zierlich und nett . Ein niedliches Gärtchen mit einem
Miniatliriee » nigibt niein „Schloß " , ans allen Beeten
köstliche Blumen von üvviaer Zmbenpracht.

Ich wollte absichtlich nicht im deutschen Viertel von
?kagasaki . wohnen ; ich will ja eindringen in das interne
Leben und Treiben dieser gegen Fiemde stets freund-

,' ichen. aber dennoch erklusiven und /verschlossenen Nasse„
Einerstils reizt und fesselt sie mich, andererseits stößt ste
mich auch wieder ab.

Du . Neinet .e. mit Deincin kiesen, warmen Empfin¬
den würdest ganz besonders Dich verletzt fühlen von der
Stclliina der iapaniichen Zran Die ineist nur als Sv ' el-
zeug , allein fast nie als die tr -nic Gefährtin , des Man¬
nes zwc»ites Ich . sein höchster Schatz , betrachtet wird.

Und doch sind sie so herzig und iüß . die kleinen
Javanerinnen mit den aemalten Puppengesichtern und
den kokett blitzenden , dimklen Annen . Ein » solltest Du
kennen lernen , das ist Kohanna . die Blütcnknopse.
Tadjamas snnae Schwester . . ."

Reinette ließ das Scstreib ' n wieder in den Schoß
sinken »nd blickte schwer -Iich imnend vor sich bin.

Es beriibrte sie veinl ' ch. in . es tat ihr wehe , die Be-
schreibnni , des fremden Wesens noch einmal lesen z»
sollen . Nein , o nein , ne möchte es gar nicht mit anseben,
wie doS zierliche Gelchövt in istrer tändelnden Weise bin
„nd her trippelte , den Tee bereitete »nd . wenn der deut¬
sche Gest kam . di? Räume »euer Pupv ?nstä»ser nii;
Blumen und Blütenzwciaen prächtig zu schmücken der-
stand.

Mein Goki . wenn OtifcT Gerald drüben , in d«m
lernen Lande,,, für immer gest' is.'st und gebunden sein
„nd bleiben , wenn er nie n>-str wiederkebren ihr nie
mehr raten , sie nie mehr trösten , ihr nie mehr einen
Schutz gewähren sollte?

Obaleich er der Zukunkt in k-.' lneui seiner vielen Briese
Erwähnung aetau . so ivar doch der Gedanke au die end¬
liche Rückkehr — an das Wiedersehen »»wer aeiadc das
gewesen , worauf sie geoc-ut . >v :4 sie gecrostrt hatte.

Und Reinette vergcacnwartust -.' sich im Geiste die
kleine , erotische Wunderöiunie , diele sa-bensthillerade
Libelle als Onkel Geralds Zrau > Loujepuea ‘*»ut

Das wunder des roten Schirees.
^ Von Dr . E . Lckiribnrr.

Wenn wir uns -an svnn -ipen Winteitngen mif die pereifte»
Haben de» Geb -irgeS hogeve » » u-d. allmähtich ltöllzer ilciqeu?,
all das iveite LiiiD immer tiefer unver uns lassend , aü de>
Kult -ur und ihren Sckstackrn ini-mer mehr und mehr eniriiiue »,
!u, ni- ĝ ein glücklicker Zufall uns wohl plötzlich das Wu >"d"
uird die sellfome Erfcheinung des „ roten " Schnees vor Au-zi»
fuhren.

Fast schpint'S ein Traum und ist doch himwedenim k.äncr,
wenn inmitten all der saniirn -klare », czpig reine » We 'ße
Wiiikerpeach -t, innritten gleißeiilden Firns und lcuckil-'vdcc
Schneefelder sich gleich einem wunderzartrn Teppick, -> ' s sc"'
derVare rote Lerickiten zeigt M -r Sta -iineii und «strfürckM^ k
2 <k,«u sahen eS sckian unsere Vorvälcr , und da sie dst .llck^
deS roten Schnee ? weder llären »ocb fassen konnte », ' o
den sic an ein göktlick-es Wunder , da ? sic als un-hnwolles '--cc-
zcichen von Pest und Hungersnot . Krieg , Vichsteeveu
Wassersnöten deuteten.

Der N-a<tU7forfck:er hot scken fnist sein Augenmerk
merkwürdigen Tatfaetze zugewrnd 'et . wenn auch eine redgüg^
Lösung erst unserer Zeit voisbedalten lltäben sollte De : cru -
der sich mit dem Wunder des roten Schnees beschäfpgtc,
der pz-rühmte Schweizer Pionier der Geologie und de? Alp «^,
m>us . Er b-fti -g als erster den ManDlanc . zu einer 3*"" -Jü
in der Cch.n-ciz kunstvolle Alpenstraßen , gepslegtr Berwecw
und vollends ?ÜIpeutx's' iien < nech undekennte Dinge wäre -
R-astlos durchforfck -te er das herrliche Ge diel der Alpen w»
.Heimat , und bei einer Besteigung deS Mont Drevcnl >m
1780, also uor 157 Jabrr » , war es daS erstemal , daß
und durch ihn wohl erstmals die Gelehrten ühevhaiipt-
dem roten Schnee bekann -t wnr -den . Er Hot rack-wie die >
so merkwürdige Erckche-nung als ein feines Pulper
mit roter Farbe . Im Jwl,re 1778 fand er den roten
Masse auf den , großen St . Bernhard . Bei der diesmon ■ f
Untievsuchung adcr führte ch» die cheniisck)« Dcschasftlchcku
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Wiesbadeaer Nachrichten.
— Torifvcrhandlungcn im Hotelsewerbr . Am 26. und

ZT.  Marz fcninn . wie der Skrfwtub per Hotelbesitzerverein,
Deutschlands mittest , in Frankfurt a . M . unter dem Vorsitz
von Hoher «Köln ) Verhandln ngen zwischen chm und den Ar-
beitnebsterverbenden des Hosiigewerbcs ü-ber den Abschluß
von Larifvertrügen statt. Mit dem Verband der Köche kam rS
zu einer Einigung über einen sich auf das Reichsgebiet er-
streckeliden T a r i f v e r t r a g mit Grundlöhnen , Zonen » und
Teuerunqszu schlagen. In den Verhandln, »gen mit der Ar¬
beitsgemeinschaft der gastw i r t scha s t l i ch e n An ge-
stelltenverbände  wurde grundsätzlich die Notwendigkeit
«mer anSreichenden festen Entlohnung aller Hotelangcstellien
anerkannt . Es kam jedoch nicht zu einer endgültigen Einig,,,,g
über de sehr schwierige Frage der Abschaffung des
^ «nkge -Id ». die die Arbeitgeber zunächst für daS eigent-
Inr« Hotelpersonal durchführen wollen , um schrittweise zu einer
vcfriodigenden Lösung dieses Problems zu gelangen . Die
Fortsetzung der Perstandliingen zwischen den beteiligten Par-

b>nem engeren Ausschuß  aus Arbeitnehmern
und Arbetgetern übertragen . Ecktzießlich wurde ein Tarif,
vertrag wst dem Hotelbeamtenverei » vorbereitet , der dem¬
nächst zum Abschluß gebracht werden wird.
_ .7“ « rbeit, »,»» für den Obst, und Garten » «« im Monat
r wJ ‘* Mistbeete täglich lüften und gießen . Gesät werden

P.silanzenanzucltbcet warm oder kälter : Weißkohl . Rot-
äl. K^ lrabi , Eiskraut , Majoran , Bohnenkraut.

zu säen : Zvett « Aussaat von
Erbsen , Radies . Karotten . Spinat . Erste Nitssaal von frühe.
*en Boschbobnen . Löwenzahns «» .,t . Zichorien . Rettich/ Rote

^rden old junge Pflanzen aus dem Mist,
veel . Zclc .t. Kchlrahr , Smiefreln , a-l- überwintert Pstonzen
fu » dem kalten Kasten : MumenkM und Rotkohl ; ferner wer-
den Mocrettich, Esdragon , Schnittlauch . Schalotten , Knoblauch
und Frühkartoffeln gesetzt. Sellerie im Mistbeet verstopfen ..
Gurken- und Melonenbeete vorbereiten . KürbiS , Gurken und
Melonen ,n Töpfe le.;en Bei trockenem Wetter sämtliche « „»-
sagten frisch halten durch Gießen . Früberbsen stengcln.
Axirgetbrcte anlegen . Spargckl täglich dreimal stechen. Nach
beendeter Aussaat sämtliche Samen ordnen und gut aufbe-
»vihren . Aus die ersten Blattläuse »nd Blutläuse achten. Erd-
beeren pflanzen . Wunden an Bäumen au,schneiden und mit
Baumialbe verstreichen. Harte , festsitzende Rinde schröpfen.
Frisch gepflanzte Lbslbäume hießen und pflegen . Weinreben
pflanzen ; bette Sorte : Triiunphweintranbe , Maadtrftnen-
trache Roter Gutedel . Weißer Gutedel . Weinreben >md Rosen
aus der Erde nehmen . Rasen schnei,den. Koniferen . Rhodo¬
dendron. Freilaiidazaleen pflanzen . Gladiolien anS 'egen
Stand eck Pflanzen ; Veilchen . Staudenphlox uflv . Schlina-
prlanzei , aussetzen . Nelken säen. Levkojen ciusietzeri. Rasen-

•’w « ™. Hörtere Kübelpflanzen in daS Freie bringen.
SuchSbaunrelnfafsungen und Koni seren ,werden bekĉ ritten.

J

— » a8 N - tgeld des VezirkSverbanbS des Regierungs¬
bezirk? Wiesbaden ,n Abschnitten zu 50, SV. 10 und 5 M . ver¬
liert mit dem SO. Apr « d. I . seine Gültigkeit als öffentliches
Zahlungsmittel . Zur Verringerung des Umtausckg-esch-ästs
empftel -lt es sich, fiir Einzccklnagen bei den Banken in erster
Linie Notgeldscheine des .Bezirksverbands zu verwenden.
Scheine , die ausnahmsweise luch nach dem 30. April d. I . im
Verkehr sein sollten , können bei den Kosten der Rastauischen
La«des bank und Sparkoste umgetausckst werden . Dieser spätere
Umtausch kann jedoch nur in ganz besonder? begründeten
Fallen in denen nachweiSlar ein früherer Umtausch nicht mög¬
lich war . in Aussicht gestellt werden . Stach dem 30. Jum d. I.
findet kein Umtausch mehr statt. .

— Tödlicher UnglückSfall. Die Frau , welche dieser Tage
aus einem Fenster ihrer Wohnung cm der Wörthstraße aus
d:e Straße stürzte, ist 'm  städtischen Krankenhaus bald nach
der Einlieferung ihren Verletzungen erlege ».

— Wüstes Treiben unserer Schuljugend . Zu dieser Be-
fchwerde über das Lärmen unserer Schuljugend in Nr . 139
fhrerbt man weiter : . Seit ctna einem Jahr legen auch die
Jungen in der Gegend der Ringkirche eine Ungezogenheit an
den Tag . die oft reckt abstoßend wirkt und von den Anwoh-
nern d e 'eS Stadtteils sebr störend empfunden wird . Sehen
sich di« Jungen auf der 'Straße , so stimmen sie ein wahres
ftTbvnrxrfw -rJ an und setzen diei'es Johlen und Schreien

rücksichtslos fort, ohne zu bedenken, daß sie dabei ihrer jugend-
liehen St mme selbst sebr sck>aden . Es sei deshalb der Hinweis
wiederholt , daß die Eltern und Lehrer diesem Treiben der
Jugend ihr besonderes Augenmerk zuwendcn und sie davon
ohzubolten suchen.

— Zwei weitere Polizei . Jubilar «. Kriminal . Kommissar
Kr a tzs ch sab an> I. d. M aus eine Lbjabrige ununterbröch-nc Lc-
beitoieisinutz im Dienst ter biesige» Polizeiverwaltung zurück. Im
Jahre 1891 trat er, von auswärts konimcild, als Sekretär hier ein
und versiebt seil IS Jahicn da<? Ami eine? Kriminal-Kommissars.
— An »emse den Tage feiertc Pciizlel-Kt'inniisjar Böttcher  vom
l. Revier sein Lüjäbrigee Dienst jubiläufri. .

— Adschiedskeier. Herr MagistratsohersekretärGeorg K a u s
trat am I April (wie lckru ü» letzten Ttadtoerordiieteusitzungsbericht
kurz ciwäbnti nach liiiatriaer Ihu-tstatigkei: in,ocn wchlo-' kdieitten
Ruhestand. Tics hcrniiifllte die städtisch« Bcantte-.stchast. dem
Veteran der Ai beit im Turnerlieim. Hellmundstraße, eine würdige
Abschiedsseierz» bereiten. Taß sich Herr .Sans durch seinen osscuen
lauteren Charalier oller Kollegen Zuneigung ersieute, bewies die
außerordentlich zahlreiche Beteistgung bei ter Feier. A> r auch bei
seinen Milliiisern war Herr Kaus siet» beliebt und alliei'S.geachtet,
brachten ihn lach die G,'Waste der siädtischcn Ernndbesitzverw-tttung.
des Fechgerichie« und in stühcren J >.hr u di« Fuhr- n^ des Siva-
bnches mir den weitesten.«reisen der Bürgerschaf, in engste Br-
rnbrung. Der Pariitzcnde de» Feldgericht». Herr Beigeord'ieter
Bergmann,  widmete im Aufträge de» Magistrat» dem Scheiden-
den warme Warte de» Tanke» und der Anirkennnng für (eine lang-
iabrigen Dienste Wahlgeluiigene musikalische Darbietu.ige», anS-
aesübrt van M'lplieicr» der liadiischen Kurorckrester» und dem Dchuh»
Iche» Maniierauailelt, vcrherllichtcnden gemütliche» Abend.

D - rtzerichte Ltzrr Kunst . D - rtrSg « nn » DerwanSte « .
* Residcnz-Thechter. Ter so außerordentlich beliebte Schwank

„Der Mea zur Hölle" von' Gustav Kadelburg. der früher schon hier
»rie überall greße Erlolge rr?iclte, gelangt am Samstag und Sonn,
tagabend in rollig ch,»er Eiustudicrung zur Darstellung. Somitaz-
iiacknnittag8 Nbr aelangi Sndcrn'ann» neue Koniööie .Da» höhere
Leben" zu ha>dc» Preise,, zur Austührung

* KurtzauS. Für heute Dcunersta,, ist abends 8 Uhr im
Abonnimeiit ein Kammerkonjert, ansgessihrt von der Bläier-Bar-
einigung de» stäililcken Riiiarckesirr» unter Mitwirkung von Julius
Erifibast (Kloricri. vergcstlcii. Am Aawniittag findet kein"
Konzert stell - Da» räibste ZykliiSkanzert ist für koninitiiden Mo»,
log angesetzt und beginni um 7 Uhr obendt. Zur Aussuhruna gelangt
„Tae Lied von der Erde" von Gustav Mäher fiir eine Bariton-,
eine T.enerstimme und xrißee Orchester Zur Mitwirkung sind die
Herren de Carmo (Bariton, und Scherer (Tendr) gewonnen.

Au » dem Dereinokeben.
* „Nasfonikcher Verein für Naturkunde ". Am

SamStag, den LS März d. I .. fand im Kasino tie Hauptversamm-
knng de» ..Nekiauischen Verein? für Naturkunde" statt. Der Ber<
einSdireOer Her> Geb. Nr<iicr»ng»rat Prasesior Dr. H. FresemuS
begrüßie die zahlrrich eisit ie,>enen Beerins.nitgliedkr und Gäste und
erktollete den Johresbcricht Hirraus trug Herr Geh. TanitätSrat
Tr Staffel den Kassenbericht und Herr Stndienrat' Tr . Heinrck den
Bericht der Rechnung,-priilunpskonimission vor. Den, Kasiensühnr
wurde Entlastung rrtettl. Die Borstandswabl für die ausschkidenden
Herrcn Geh. IlegierungSrat Frescniu? und Apotheker Bige.ier ergab
die einstimmige Wiedcrwohl ter An»lcheidcnden. Da Anträge und
Wünsche der vcre>n»mi!gliidcr nicht Vorlage», hielt nuuni-b: Herr
Geh. San 'tattrat Dr. Emil Pseisfer de-, von ihm angekündigten
Beitrag über tie wichrigstrn eßbaren »:,d giftigen Pilze der Um-
gekmng von Wie-baden. Dcr vrn großer Sachkunde zeugende Vor¬
trag. welcher durch zahlreiche, zum Teil vrn dem Redner selbst au»,
grnommer.e Lichtbilder„nt-rsiützt wuide, (and de» Icbhastei, Beisall
der Persaniniluiig.

* Nach eine, durch die Umstände bedingten Pause tritt nun auch
der „Cäcilienverein"  wieder aus den Plan . Unter Musik-
direkter Schuricht» Leitung wird er am K.irsrcilagnachniit'ag die
Aobannispossioit von Iah . Seb. Bach ziir « »fsiihriing bringen. Tie
Solopartien lieget, ii- den Hände» bcwährter Krüitc linier:? Landes-
tbectrr». Eine össcntlrch« Hauptprobe findet am GUindonnerStag-
abend statt.

Aus Provinz und Nschbarfchaft.
FC.  Oberkahnpein, !. April. Im billigen Rathaus fand eine

Bersammlnnx der Stadtvirordnctcn von Ober - und Nieder-
l a b n ste i n fintt, die sich mit der Vereinigung der beiden
Städte  befaßte. Nack, einocbrndcr Debatte wurde festgestellt, daß
im Prinzip einrr Berrmigung der beiden Srädte nicht» im Wege
siebe. — Eine aanze Anzahl junger hiesiger Leute wurde zur Anzeige
gebracht, weil sic nnifauareiche Diebstähle im hiesigen Güterbahndos
auägesührt haben. E° sind jimge Leute von 15 bt« 18 Jahren.

da» nentr«!» Gebier z» peioinnen. sie sielen aber einer sranzösisihen
Patrouille in tie Hand Da» Gericht nahm sie m eine GesängniS-
strase von je z:vei Tatzen — Einen Reiseauswer» nach dem besetzt.-»
Nicdcrra» belaß der Kousmann Max G. r»n hiec. Er suhr aber
mir dieser» Aukwei» nach Frankjurt und wurde tzierdei angcha.ren.
Urteil: Löst Franlcn Getbsiraje.

^sncZS !TtLir.
c!«M !ieds öpgsllirsüi.« der deutschen liufttttrte. ""

Von den Lishcricre« Soitzenverbäadea der deuteefe«»
Industrie , cem stunde der Ir. iustrieUen uni d«:n Z*atrnl-
verbande Deutscher i Industrieller , » ,ir am 4. Februar m
Jena beschlossen worden , sich -zu einer uinh*itiich #n Orgaai-
sation der deutschen Ir duslrie zn vereiiiiiWii. Der Aull»a«
dieses .,1! eich » Verbandes der deutsch « » In¬
dustrie"  ist im Garee Als eine (jesamtorgaaiseüaH ««r
Industrie wird dieser Reirhsverband in Zukunft sftcr.il iahe
Industriezweige geschlossen vertreten , und »« ist *u er¬
warten . daß auch die vereinigten deutschen Arbeiiaeber-
veilaijde sicli zur Gemeinschaftsarbeit mit dem Reichsvec-
lande entsi Iilietie» werden . Die Fachverohude sämtlicher
InduBtrifzweiso werden eeeenwärtis in planwaUi ? auf ge¬
baute F*cherin>,>ei -. zusanimenrreschlossen . icros jede eine
leistet,psfähise und ztulralisierte Vertcetuna eines be-
stinuntaii Industriezweiges bildet . Neben diese « wilea die
örtlicbAn und laudscbaltlichen Organisationen der doulseUHi
Industrie innerhalb des Reirheverbande « wirke t, hinuiiiii^
wird innerhalb des Reichsverf andes der dentechea Industrie
auf ej » paritiitischea Zusammenarbeiten mit den Arbeit¬
nehmern ir. allen geeigneten Fragen im Sinne der im Dezem¬
ber gfegit' iideter, Arbeitsgemeinschaft gerechnet . Auf der
einen Seite werdet , stehen «er Reichsverband der deutschen
Industrie als Best hlosseue Vertretung der deutschen Unter¬
nehmer . Auf der andere, ' Seite stehen die GevverksgjhafUinder industriellen Arbeiterschaft . Dazwischen , „sozusagen
in der neutralen Zone' . werden die beiderseitigen Vertreter
zur poritälisfher Beratung von wirtschaftlichen und sozial¬
politischen Angelegenheiten der Industrie zusaaimentreten.
eine Arbeitsgemeinschaft , welche die verbindende Brück*
innerhalb iedes Stockwerkes des örtlichen und fachlich» »
Aufbaues bis zu den Stützen der beiderseitigen Oxgaiiaa-
tioneu bilden wird.

Banken und Geldmarkt.
* Berliner Geldmarkt . Berlin.  1 . April . An def

Börse ist tägliches Geld  sehr reichlich und za 5 Pros,
und darunter offeriert.

* Deutsche Effekten- ui-d 'WeehselbanU, Frankfwrt «. M.
Per Aufsiüilsrat Heschloü. aus dem Reingewinn von 3 073 827
Mark (i. V. 3 i7h 235 M.l der auf den 25. Aon ! eiabemfenoa
Generalversammlung eine Dividende von C Proz . 14M> Prez .)
vorzuschlnccn . wobei der Vortrag auf 460 330 M. (4SS 4SI
Mark) ansteigt.

* Die Mitteidentsehe Creditbank , Frankfurt a M„ er¬
richt ?! am 1 Mai in Biebrich  a . Rh.  eine Depositen !« «**.

Gerichtsfaal.
FC. Französisches Militär - Po 'izeigericht Wiesbaden. Skadk.

vstcr müsien französtlche Pctrruillrn feststellen. daß Hiesige Ei » -
w ebner,  wenn sic anoebaltcn Weden, nicht im Besitze der
vrrge'chriebenen Pässe  sind In der Heutigen Sitzung wurden
detbolb eis Prrkrnrn in Geldstrafen penemmeu. — Bei Höchst per-
suchten die Ardericr Karl F. und Karl O. von  hier ohne Lrlauburä

Briefkasten.
(Ausknust nur in wichtigen Fragen »nt ohne Rechtfverblndttchkrkt.1

Mehrere Ansrstzcn. Hilfe für kriegSrefangene Deutsch- und Aus-
knnst über Berwnndcie »nd Vermißte- Rctrk Kreutz, Abtrilun, J,
Mainzer ©Irt ße 25, 1, nur l-rrmittapä geassnet.

Militärische Anträge». Der kailn Autzkunst geben über des'
Kav.-Schiitzrn Regr. htztz— Wr befindet sich die Ftieaer-Ersotz-Äb.
teilung tz, früher Piken, das Etappen-Magszin 8tzt, Dr tische Fei»,
post Nr. IM. dar Ins .-Regt. !1M1, das Armien:ngt»rtt«ikon 158, das
Hus.-Reg! 17, die Piliiiervbtettm'a 701, Deutsche Feldpost 811, dis
Train-Ersotz-AdteÜi.ng Nr. d. sruber in Ehrenbreltstein?

Rihrrre Äurhsukstzsaneuie». Nachdem sich die Kurvekwaltnug
ertschlrssen hat, wruigsiene wieder an drei Tagen die Lbeadkonzert»
abzi,halten, dürfte sich Wahl dcr Abdruck der verschieden-., Linserr-
dr-ug/n erülritzen .

« . v . Fü- die Beratung und AuLkunktserterlung von Marimv
offiziere», die dr,ich jirietztzLcschäkigunß oder rnso'gr der erng»-
tretcnen Verbättnisie zu cinein Berns--Wechsel gezwunge-r oder in
eine wittschasiliche Nrttagc geraten sind, ist beim R:ich?marinean>t
kPcrsonalcmtl. Berlin äV. 10, Königiî Auguftastraßr 28,42, ein«
Duiknnft-stelle crilck'tei

A. St. Rrickthynd der .«drirgtzheschädiarenund ehrmalizn, Krieg»,
tcilnehmer (Vrriinili 'Ial Hotel Uittons hier.
" -1- L«

Die Morgen.rlrensabr « mfacht 8 Seiten.

Hauptlchrtt!!eil»r : A. Hegertzersr.

^eihvers " dwrarrf. dvtz eS Bllütenstont ' sein könnte, oibwM er
«r Seche durcken.-? nicht sicher war und mehr als einen
Wreifcl in Betracht zog.

^ J '-desikn l-errächte nach Sanssune in her rckiffensch-nfstichen
W"kt lange Zeit eine groste Stille ü.ber solche Dcotdachtunnen.
un>d es schien heinelhe . «IS ob rwa.ii den roten Schnee qänAlich
^evzpeksrn hätte , und wienn auch olb und zu eiw-qe Autoren vo»

ibeckckteten. so liefen sie es bei einer bloßen Anfülhrung.
chne einpeihendere Nntetsuchunpen daran zu knüpfen . Sa
fanden ibn Tbrnnos und TocitrdWn Eihorpentier , der nachmals
w berübmtie Sckr oizer Eiszeihforscher . in der Geigend von
«usoiidaz und cnif den Bergen von Bex (Wesbschtvetz). „ nd
auch die Lsrhe-nÄge-sil-ichen auf dem Großen St . Bernhard
EUachten ähnliche Berkbachdungen.

Ta rckwr bnachten die ersten Jalhrzckknhe des vorigen
vckhchunHcrtSe-i.ie pbötzlickeWar-vlnng her Dinge . Der groß-
^tsge Ac. Ackrm.'ng der Polarfichrten gab auch der Ncrtur-
willerrschaft etne ungeahnte Der-e-icherung, die dem Studium

roten S -chn- es zugute kam. Jrn Jahre 1819 knackte näm-
fsch Kapitän Roß. der Entdecker des magnesifchen Nordpols,

-e Kunde von -denn Auftreten des rote» Schnees im hoben
Worden. AeiSgcdkchnter, grofarl -ger zcß,te durnach dort sich'
ve ErsckEinung ; metlemv « : reichte an den Küsten die rote
»apkunq des Schnees und brachie wohltuende Nkeoecktssting!n

unn ^ iche Weiß un>d Grau jener ewig frostftarrendcn
-vrmetze.

Alber wicht lediglich Berichte , sondern auch Proben des
«msehenen brachten die Forscher mit , und so konnten die eriro-
eaZchen Gal 'chrben eben-scklls die Sache unbersucken. F . Barier

eine Onartflafche roten Schnee ? von der Bassin --hm
t|™ Material der Roß.scken Expevitztön mit dem Auftrag,

furch mikroskopische/ Untersucktun» zu engrüi den , ob die ßär-
?r:td? Mubcrte kierischer oder pflawzlicher Natur sei . Seme
- ^̂ o>'uchunaen zeigten ihm., daß di« Materie aus Keinen,
b -vey an Große beränderlick-rn , im jüngeren ?llter mit Stiel.
7* 11 versehenen Kugctn bestehe. Er unterschied Ätere und
Lsi'Krre. die jüngeren schwammen in der Auflösung des
5^ nee» umkrer. die eiteren sanken zu Boden . Er glaubte , in

Erscheinung einen P -kz zu enldeckon. Auch Agdard unter-
IM'l« Proben doS roten Scknces , we'lche Parry aus dem haben
^otden mitigebrachä liatte . und erkannte in ihm 1323 erstmals

Abgerngattung, welche er Protococcus nivalis nannte,
•m.ve'n der rate Schnee durch Worngel auch in, Schweden

N ^Nvn'icken worben und ibn Romont in den Apenwinen unid
«vtewaea gefurLen haichff, beschästigre sich auch der berühmte

Derantmanttch für Lettarktteli V. heg erhörst : fite voNtit-ste Nachrichten,
sp. ' Eüntber ; für ven llnterkaltu »s »t«!l : B . ». Nauendorf:  für den
lotaien und proviupeilen Teil und Der,cht»io«I^ v . <tz. : W ff tz: für »an

Haiideh W. Etz : für die ?I„ ze>sm u »i> NeNamen : tz. Dernaus,
jüinillch in iv >«»va »«n.

Truck u. Derlag der S. E ch eilen b t  c , ' !che» H»fbuchdr »ckar«t tat Wre»baden»

Svr -chstund« »er D-brttrteitun , t » »i, r Uhr.

Gewirr de Tandolle mit diesem Eeyenstan >d. Durch . Ber-
gleick-miig deS Materials auS der Arktis mit demjenigen aus
in-n ?!tpen gclairg ihm der Nachweis der Identität der 'Schnee¬
aloen so weit entlegener ured poneinoitder getrennter St -rnd-
orte . »nd damit erst war die uwiverselle Verbreitung dieser
Pflanze er»v :esen.

' Freilich ihre ErrtwickliingSgefchichte hfickb noch lange dunkel.
Immer wieder begegnen wir in älteren ?lckbe-iten Angaben
von Beobachtung bcaegl >icher und uicketvealicher Individuen,
m« eben dadurch wurde die endasitt -ae Erkenntwis des Ent-
mi«Slungsgc-ngs >der Schnenilge so lana-e verzögert . Ein Haupt¬
grund für die UwAarbeit der Veebachtung lag in den demäs -r
noch unvollkommene » Mikroskopen und Präparirrmettlwden.
die noch zu womg ausgebifdet waren , um alle Feinheiten dc-s
LlbjektS erkennen zu lassen.

Unserer heutigen Forschung sind eine ganze Menge von
pflanzlichen Lehcvestn bekunnt. die in sbrem Innern ' einen
roten Farbstoff lxcherberaen. so daß sie dem sic betrachtenden
Auge rot erscheinen. Dahin oebört z B . ck'n Spaltmlz . der
st .1 eil!»« peodigiosris . der «ruf altem rerdorbenem Brot lebt
und chm eine rote Fattiu rer lacht. Weitettlst': kennen wir einige
Algen , die eh >sicke Wunder , krast de ? in ihnen wohnenden
Farbstoffes , vollbringen , so die Regenalge . HaemaUK -oCcus
rjuviahs . He nach boseigen Neger,güssen in Pfützen sich in »in-
lchrublxh viirzer Zeit uiigcllrener vermehrt , so daß diese in
kirrzem blutrot gefärbt werden , weAbe'lh unsere Altvordern
'» cchevglöürtbi,sckserSckeu von einem Blutregen sprachen. In
die aspicke Pierwandlschafi fällt nun on>ch die Alge , welche die-
Erscheiwung des roten Scknees verursacht , die GIaw),dowono»
mr«oli8 der BoivmkerS . oder die Sckneealge . wie wir sie lies,«.-
nennen wollen . Sie gehört zusammen mit Haema, «>of>c<-u«'
piuvialis in die große Abteilung der Grünalgen oder EHIor,.
phveeiae und iriverbe-lb derielhen wieder zur Familie der
^^ 000000«. Bei >dcr Sckneeelge ist der grüne Farbstoff , das
CbleropLwll. so von dem rcten Fastbstoif , dem Hämatochrom.
uverlagert . daß jenes von di-esem gänzlich verdrängt wind und
so mir mne « ntengerrdnetr Rolle spielt . Der Farbstoff ntht
in be-zo» deren Farbstosfträpein . die wir eben deshalb Cbrö-
m-atotzchorni nennen . Daneben besitz, das winz -ge Algenpssänr-
ftin noch eine Warchring, einen Zellkern , nebst einem kleinen
pl»chtenform,rgen Gebilde , einem sog, na nuten PyreniKr . das
hauptsochl-ich Em-eiß und Stärke , enthält , also ein Vorrat »,
mag^ m , m kreiner darstellt , au ? dem die Zrille ihre Naihrnn,,
schöpft. Dä,e Hauptsache aber ist. daß vcrn an deren Spitze
sich eine kle-rne Mundeiffnnng , die Bakr-ole . befii -,det. der zwei
larrgc, peitschensürmige, höchst sonderbare Gebilde entragen.

die spg. Zilien oder Geißeln . Mit Fug und Recht verdienen
diese Srgane Drei, Namen, denn die Alge lobt ja snf 'der
Sck»«eevl>errlack«e. und wrnni im matten Glanq der Winier-
sonne »er Sck' nee mich nur um ein wenige - schmilzt, so hat
das Pftän «gi-en! dem ja sckari der kleiivste Tropfen ein weites
siieich b,deutet , genügend Gesigenboit . sich in dem Wasser $u
be-wegen. in dem die Zilien gleich winzigen Rebern fortwäh¬
rend im-llensörmig schimnaerr und. dos Walser gle-ichfam
geißelnid, der Alge den Benwgiinasantiieh geben.

Ader noch ist dis Piklgestolitiakoitder Sck neealge nicht m
schripft. Denn des öircen begibt cS sich, doß sie ihre Be-
w,guingsfäh'stkeit eiiibüßt ; müde ihrer Täti -Deit . erlahmen
d,ie Geißeln , schrrmrp-fen mehr und mchr zusammen und reo
scknviichen selb es.tick gänzlich. Ms beiregungsloseS .Kiigelchen
zcegt sich die Alge dem hrwafsneten Auge. Doch min beginni
eine wunderbare W,' »hlung Im Inner » lxchnen di,rch ein-
gcscholwne Wände Teilungen sich an , die immer Häufiger sich
w-'cderholen und je nach Umstänt-en entstehen so ztroi. vier,
acht oder auch sechzehn neue Tockterzellen, voisorglich umßüllt.
von der Dapdung der Dstniterzelle untd, merkwürdig, sie
glckckzen völlig der Zelle, dip das Leben ihnen gab. besitzen
einen .Kern, eine Vaßnole, ter iw fortgeschrittenen Stadl -um
cnwh wieder zwei Geißeln entroaen . Und wun, da sie gerietet
sind, um fortan seltstäiDig ihr kurzes Dasein , u fersten,
spnirgt die Wandung der Mntterzelle -, frei bewegen sie sich in
hem naß-kalten Element . baS  der fck,messende Schnee n-rcktich
ihnen b'ctet, Gisrig tnin-weln sie sich «ls Schwärm sparen in
dem naßtecklen Element und wack.sen k<ron zur Größe ittzvee
Mitterzelle . Aber endlich komm«» auch sie zur Rübe. per.
Keren ithne Geißel» und umgeben sich mit einer dicken
Wondung, um so. tzprsistet gegen all« Fährnit . als Daiievsporv
oder Zpgote-günstigere Ta.re «bzumarten . Denn unstet un-
unberechenbar ist die Witterung ckrer bergigen Heimat . CU
schon nach Stunden ggfrieit der Schnee »m, neuem ; das
Waffer. das sie zu ihrer Forstpftanzurrg so fekir benStigen , wen.
geilt chnen. und eben ftft solche Zeiten hat die Sck' värtaifpor,
vc>rg. sorgt. Ihre dicke Wandung , die sie e!« Dauerspore n>un.
mehr erhöät. befäbigt sie hinreichend, da« « nd« - er Wftte.
rungSaiigunst «bei»rorten . um denn , wenn erneat hie » enne
den Firn bestra'üch zu neuem Leben zu er,»»chen und zu
eiiwm frischen Mtzenpflönzchenau dz uk ei men. Ungestört kann
so der « reislaus ihres Lebens 'nieder beginnen.

Dieser Lebensprogcß der Schneealge ist es . harn die «*
sch-einung de» roten Schmers ihr Dasein verdankt , aber piekfäl.
t>g ver,ck4»n.w»er Wege heburste es. „ m da« wnnderv « ,
^uoaxn auf feme mrrürttche Gcru« t»»e zutvckHiiM« «,
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f~ 61 eilen=lngeliotc
( Weibliche Personen ^

( KausmS»Nische» Personal '

3unoß geklidete Dame
für den (?mD;anct u. Buck-
fübrrina foforl aeiucht
ffrona Svracktenntn . erf.
©diriftl . Offenen erbeten
Pbotoar . Atelier (Flttain

Wilhelmitrake 52.

Eilte Stafönfetin
für

Schuhmaren
Selucht. Warenhm,»

Julius Bormatz,
G. m. b. H.

Sncke ver sofort oder
iocuer eine tückiiae

BerkäUserin
«»» der Lederwarenbrck..
1 Lehrmädchen
an? nnftönbioer Familie.
Kokferbaus M Landet

Kircknaste 52

Lehrmädchen
g. Vergütung gef Schramm»
Schu!>ge:chäft, Rathausstr. 5

Lehrmädchen
^aus achtbarer Fam. gef.

Warenhaus
Jul. Vormaß

G. m. b. H.

Lehrmädchen
fuckt

Parfümerie AlMaetter
§cke Lana- u. Weberaastc.

Sdnilentlaff . Mädchen
von ordentlichen Eltern fo.
fort gesucht. Theaterkarten,
Werk. L. Engel . Wilhelm,
strake 52. Voczustcllen zw.
3 u. 4 Uhr
s G«» erblich«s Personal}

ftfit erste Stiinftlcrfoietc
ver sofort ob. fvät. gesucht

Dramatilche Tänzerin.
Konifä 'e Alte.
Erste Soubrette.
Süpaerin zue Laute

Offerten mit Bi d unter
3.  703 an den Taabl .-V
Junge Mädchen

au? acdtb. Familie , nur
für Haararbeiwn ffelbiae
w. dazu angelernt ) zum
15 Avril ,' efucht.
_Tette .^Michclsberg^6..

Mtige Ast-mb
Suaröeitßrinnen

sofort ober foäter b. aut
Lohn für dauernd gesucht
DamZWvli . A. 'ÄUleNi
_Hellmuüdftraste 4. 1_
Taill .» u. Zuarb . dauernd

gesucht. Ra u, Borfftr. 13

Tücht. Taillen-
und Zuarbeitenn

gesucht.
Janerland . Kircka. 44 2.

Ta llen- u. Zuarbeiterin
fuckü sof. Brückner-Ruhl,
tzuifenstraste 14.

Selbst. Arbeiterin sucht
Paulv.  Neuaasse 13. 1.

Weißnäherin
gesucht Helenenstr. 17, P .

Lehrmädchen
für We.stzeug gesucht bei
Stur m, Woritzstraste 20, 2.

Junge Mädchen
l.  Weistnähcn u. Ausbess.
an ihren eigenen Sachen
erlern , bei Sturm , Moritz-
ftrafie 20, 2,

ver sofort u. später gef
Steerwer Nacks.. Biebrich

Ratbausitrake3 6.
Pub!

Tücktlnc Znarbeiterin aef.
Berta Svielmann.

. - Welliitziiraste ^._
Zue Ausbildung

alt Stickerin kann jung.
Mädchen xintret . Vietorsche
Kunst - Anstalt, Taunus-
hrahe 12, E.ngang Saal-
gaft e 4V.
Tücht. Friseuse
der 15. Avril oder Mai
«eiulbt K. Löbia. Frifeur
Nleickftraße 9

Prima Friseuse
». Man kure sucht Usinger,
^otel Rose.

Sncke für möalickkt so.
fort rinsacke
MMu.WWWen.
Zengniste .u. Bild crw.

Baronin »,n Ritter.
NüdrSbrim«. Sch. 4lS

Gesucht für fof z. AuS-
Hilfe für 4—6 Wochen e

MM Zllligstl
die in verfönl . Dcdienuna
Schneidern u. Servieren
gewandt ist. Vorstellung
von 5—7 Ihr
__ Sonnenbcraer .Str .̂17,

Fräulein
oder alleintteb . kinderlose
Iran zur Ps eae u. zum
Soazierenaeben mit einer
kranken Dame sofort ae
flicht, freundliches Be
nehmen u. ausmerfsainc
Bedienuna Bedingung
Cfferten unter T. 7U2 an
den Tn abl.-Vcrlaa.

MWileii
oder Kindergärtnerin zu
zwei Mädchen von l V4 u.
4'/? Jahren zum 1. Mai
gesucht. Frau Lauenburg.
RSstlerstraste 7.

MeWlei«
zu 3 Kindern

7 bis 10 Jahre alt. per
sofort gesucht; muh die
Scknllarbeiten beaufsichtig,
können.

Behr,
_Wilhelmstra tze 54»

tücktiaes
Klnderftäulein

für sofort aefuckt. Borzu
stell, bei Zahnarzt Bierotb
Groste,Burastraste 5. 2.

llMibhW. M
zur Führung ein k einen
Haushalts sofort gesucht.

Zimmermann
Neuocriie 18.

Für kleinen Villenhans.
halt wird für 15. April

eine

oder

welche etwas Hausarbeit
übernimmt , gesucht. —
Hausmädchen vorhanden.
Borzustellen bei

Frau Henney.
Hier, Sartoriusstraße 6.

3fl. Wandte MW.
die auch Hausarbeit über,
„imint . aefuckt. Vorzuil.
Möhrinastraste 10.

Tüchtige Köchin
mit nur guten Zeugnissen
zum 15. Avril oder sväter
aefuckt Nblandstraße 8.

Perfekte
Restaurallltljs-Äörhln

gtgen l-oben Lohn sofort
wivckt. Kaffee „Orient"
Unter den Eicken

Lucke Köck. Jnnafern.
Zim.- HauS- u. Alleinm.
ür hier u. ausw . Frau

Elike Lana . newerbsmäst
,tellenvermittler .. Wage.
monnitr .̂ 31. _ Tel . 2363.
Gesucht x 15 . 4. erf jung.
Köchinu. ordentl.

Hausmädchen
mit guten Zeugnissen.
Iran Oberrea .-Nat Kötter

Hainerwea 12.

Köchin,
erfahren im Haus¬
halt, bei einz. Herrn

gesucht.

Zu erfragen im
Tagbl.-Verl. Jf.

Saubere tüchtige

Köchin
wird für arosten Herrsch.-
Haushalt baldmöal. oef..
ebenso 1 netter gewandt.
Hausmädchen.
Zu melden mit nur guten
Zeuan . u. E. 707 an den
Tuabl .-Verlags
Einfache Stütze
cv.. ini Kacken u. HauS-
arbeit erfahren sofort ae.
dickt von älterer Dame.
Vorzustellen 5—7 Uhr
_Niederwaldstraße ^ ^ ,
Allein Mädchen
für kleinen besser. SauSh.
zum 15. Avril bei b Lobn
aefuckt. Feckmer Klaren,
tbaler Straße 2. An der
Ninakircke.

Eins. Stütze
oder

best. Mädchen
von einz. Dame aefuckt
zum 1. Aoril oder sväter.
Meldunaen von 9—10
2)4- 4 . 6)4—734
Sounenberaer Str 58. 2.
Zum 15. 4. ob. früh, eine

zMuS jige ölütze
und turtzttgss Madlde
für alle- aefuLt . Verstell.
8—11 oder 2- 5 Ubr

Ein besseres
Nerotal 1».

Mädchen
welches alle Hau -arbeit
versteht und kecken tonn
in kleineren Haushalt zu
2 Damen aefuckt. Zu er-
nagen
Weberaasse4

J . Stock.,
Zur» 15. April

bei hohem Lohn zu 2 Vers.
Hausmädchen ges. Näh.
Nerotal 18.

Denen Verheiratung
des jetzigen suche ick
erfahrenes

mit guten Zeugnissen
z 15 Avril . Wäsche a.
d. Sause . Kran Kom-
mrr .'.ie>irat Kummerlö.
Bierstad 'er Str . 34. 2.
Vorstellen vo-i 1>34—1
und 434—7 Uhr.

Tückt Zimmermädchen
aefuckt.

Pension Elbers.
^illa Paulinenstraße . 1..

Mädchen
für Hansarb bei a. Lobn
aef S ckwalb. Str . 53. 1.

Mädchen
kür Kücke u. Hausarbeit
aefuckt Nalandstraße 17_

Wegen Erkrankung
des Mädchens tücht. Allein,
mädckien sofort gesucht
Neuwrier Straße 6, 2.
Mädcken. das kocken kann
u. etwas Hausarbeit über-
nimmt , aef. Hausmädchen
vorhanden. Dr . Vaubel,
Lu, 'enst raste 6, 1. „

Weg. Heimreise d. jetzig.
Mädch. suche z. 15. tücht.
Alleinmädch für kl. Haus,
halt gutem Lolin. Dob,
heim er Är . 40. 1. Stock l,,

Fleiß , brav. Mädchen
fof. aes. Wilhelm Tomm,
Kirckaasfe 48.

Tüchtiges Mädchen
ver sofort oder sväter ge
sucht Kochen nickt ecsord.

Frau Heinrich Fried.
K,:,rchggsse 52.

Äelt. zuverl . Mädchen
für bürgerl . Haushalt ges.
Friedrichstraste 10. 2.

rkssem MWeß
das kacken k. u. Haushalt
versteht, zu 2 Personen in
ai,ae,iebme Danerstelluna
aefuckt für bald. Da keine
Kinder verband ., kann fick
gesickerte Zukunft aeickafs.
werden. Kr easwwe. nickt
auSaeicklosfen. Offert , u.
T 706 an den Taabl .-V.

Ordentl . Hausmädchen
aefuckt Mainzer Str . 36.

Sauberes Mädckien
aefuckt. B lla Germania,
Sounenberaer Stroste 52

Eej. HMömildlhen
oder Aushilfe , nu'emvfohl
Sckiüne Aussicht 29
Gefuckt sofort oder fvät.

tücktiaes
Hausmädchen

mit guten Zeuaniff. gegen
beben Lohn.
.Schäfer Rößkerftr^ lO.,1.

In rubiaen ' fein. SauS-
balt ein tücktiaes
Hausmädchen

aefuckt. Näh von 2—7
Kavellenftrabe 24_

^llm 15. Avril oder fo.
fucke ein anftändiaes

Mädchen
welcke» perfekt kocken k.
n alle Hausarbeit verst
Nur folcke mit a Zeuan.
wollen fick melden,

gofftrgrtdjäft Sande»
Kirchgasse 52.

Zwei tückiiae
Mädchen

für HauS u. Kücke. .sowie

aefuckt Sotel Kronvrinz
Taunu Sftraste 46—48

Tücktiaes autemvfobl
Allein mäüchen
das etwas kocken kann,
aefuckt. -

Henker. Taunusirr . 7. L

Ebrlickes zuverläkfiacs
Mädchen

für Kücke u Hausarbeit
gefuckt Emfer St r . 20.Dauer-

Stellung
zum 15. 4. : Tücktiaes
Mädcken »d unabiänaiae
Frau aekuckt. .Hi fe vorb.
Wäsche auster dem Haufe.

Blumenstraße,11 ._
Suche für meinen out

bürnerlicken Haushalt ein
lrcves williaes Mädcken.
Bvraänaenn w. 13 Jabre
bei mir.

Frau HilSbos.
Pars.K -Fr ie dr .- Rina  60 Part

WlyeZIallMüdlhen
w. flicken u. nähen kann

1 Mai gestickt Bor-
stellen 2—4 Ubr nackmitt
u uack 8 Uhr abends

Baronin Ritter.
_Nustbau mit raste V

Zimmermädchen.
Ha'ismSdckev,
Kückienmädchen

zum fofortiaen Eintritt ae¬
fuckt. Hotel Eurapuscher
.Hof. Langgaffe 82/34,

Gefncki zu baldig Ein
tritt oder 15 Avril zuver.
läifines tücktiacs

AieimDAil.
welckeS einfack kockt und
n allen Hausarbeiten er¬

fahren ist. Offerten uni
I , 707 an den Taabl .-V

Tückt. Alleinmädchen
in kleinen Haushalt bei
guter Kost zum 15. Avril
aefuckt. Näheres Moritz-
stvaste 43. 1. Stock.

Hausmädchen,
fleistiaes, für einfacken
Haushalt gestickt. Stern.
Michelsberg 28
Äs. fauberss1
in autbüraerlicken Haus-
halt zum 15. 4 aefuckt.

Karl Intra.
_ Kavellenitraste 23._

Fleiß , saub Mädchen
bei gutem Lohn gefuckt
Gol dansse 2. _

Zuverl . Mädcken
gesucht Wilhelmstraste 6, 1

Alleinmädchen
für kl. Haushalt gesuck'.
Wäscherin u. Bügl . vorb.
B >ebr cker Stroste 50, P,
mora. v. 10 o nackm. 1—4

Gefuckt selbständiges
Alleinmädchen
— Krieaersfrau obne An
hang — von einz Dame.
Näü. Tauiiusstrnste 87. 2.
Ges. unabb . Frau o. Mdck.
in kl. HauSh.. k. Kock. u.
Hausarb . Näh Klovstock
strake 1,  1 . v. 348 —3 Uh r.

Tücktiaes
Hausmädchen

sofort oder zum 15. Avril
ncfi'ckt.

Pensionat Bernhardt.
Frefeniusstraste 29.

Tückt ebrlickeS

AIIemÄlheii
welckes koiben k.. bei
au 'em Lohn und aut.
Bebandl . für sofort od.
15. Aoril aef MonaiS-
frau für den Vormift.
vorb. Walkmühlftr . 83.

Junges ehrl .ches
Mädchen

zu Dentist gefuckt Schier-
iteiner Landitrast e 6. 1.

Gediegenes
Mein Mädchen
bei guter Kost u. hohem
Lohn gesucht Waterloo-
[trajseJL2 _r,
Hausmädchen

gefuckt. Konditorei Nerbel.
Krrcknaffe 78.

Sauberes
Meinmädchen
findet angenehme Dauer-
itelluna in Haushalt mit
2 Kindern bei autcr Be-
Handlung. Eintritt nack
Vereinbarung

Frau Weder.
JPehmcmer Str . 17.,2 .,

Zum 1. Mai tücktiaes
Meinmädchen

aefuckt.
! ü Schelle nbcr, . Gold« 6.
Zwei Mädchen
für Küche u. Hausarbeit
lboh. Lcbnl sofort aefuckt

Kaffee .Orirnt.
Tücktiaes zuverlässiges

Mädchen
keckcn k. u. etw Saus,

arbeit übern ., in kl. fein.
Haushalt aef. Dauerstell.
Pbilivv . Luifenstr 19. 3.

Skckmlentl. brav .Mädchen
.. Anlern , bei g. Verpfleg,
i. Lohn in kl. Haush . ges.

Goethestraste 3, Part.

WMffkHW
suckt für Zimmer und
zum Servieren ein

Mädchen.
Telcvbon 3455

uroö 63«che
für Hausarbeit u z Mit
biüe zum Servierea aef.
^.Bnraruine Sonvenbera

Mädchen oder Frau
für Hausarbeit einge Std.
vor- u. nachm, tägl ch aef,
Jahnttraste 7, 1. ^

Sauberes Mädchen
oder Frau morgens und
nachmittags ie 2 Stunden
aefuckt. Näheres Ma nzer
Strast e 06, 1.

Unabh. Frau
oder Mädcken zu allein,
stehender Dame aefuckt
»ivra von 7—10 Ubr und
mittags v. I—-2. Vorzuil
("all, . Hermann str. 28. 3.
Bess. sckulentl. Mädchen

für leichte Hausarbeit vor,
mittags be^ gutem Lohn
sofort gesucht. Vorzustellen
Schützenhofftra ste 7.

Saubere Frau
oder Mädchen taasüb ae
sucht Mainzer Str . 41a.
Aushilfe od. Monatsfrau
aes. Weberg. 23, P utzgesch
M8MtsWöh.« rhel!
für Haushalt n. Lad"n a.
falsch 6 Stunden aesticht
Wevaandt Webern ?9. 1

Zuverl . Monatsmädchen
oder Frau für vorm. ges.
Adolfst raste 1a, 2.

Monatsfrau
oder Mädcken aef. Nieder-
waldstraste 9, 2 r.
Monatsfra » ob Mädchen
I Stunde vormittags aes.
Sclief feist raste 5, 3_ftn f§. _
Monatsfr . f. 1 St . nackm.
aes. Seerobenstr . 28. P . r,
Mtsfr . o. Md-b. 1 St vm
aes. Rheing. Str . 16, 1 r
MtSfr . od. Mädck. 1'4 Sl.
aef. Em fer Straste 52.

MonatSfrau
auf fwort gesucht. Bost.
Luifenstraste 22.
Ehrl . saub. Monatsfr . aes
Mdesheimer Str . 2 ., 3 r.

E 'ne zuverläniae
Mouatssrau

wird für die Moraenstund
von 348— 3412.Ubr aef
Kavellenftraße 77 1 _

Monatsfra » für 2 Std.
gesucht Riehl 'staste 3. 2._

Saubere Monatsfrau
ob. Mädcken aef. No' ber.
Langgaffe 7, 2. Vorzuspr
vorm,  nack 11 Uhr. _

Monatsfrau
ober Mädcken für kleinen
herrschaftlichen Haushalt
genickt Emfer Straste 60
Part,  r .. vormittags _̂

Putzfrau
von 8—9 moraens aenickt
KalastriS. Willielmstr. 4.
S . Putzfrau für dauernd
gef. Anmeld, nur vorm.
Photoaravbie u. Malerei.
fkefidenz-Theater . reckts.
Saubere ehrliche Putzfrau
ges. Se erobenst raste 25, 1.

Laufmädchen
aes. Scknlbera 19. B. P.
Laufmädchen, 14- 15iähr.
ges. Naumann . Zigarren-
gefckäst. Rheinstraste 29.̂

Laufmädchen gesucht.
Hartmann u. Fuck>s.

Männliche Personen ^

^ Kaufmännisches Personal

AlhhMdlNgsgeW
Kirn, verkaaskundia.. evl.
vor! halbtags , o. stunden-
neife aefuckt. Ana T. 56
Togbl.-Zweiaft.. B.-Rina.

EeWerblichee Personal

Schreiner.
»ekbftänd Möbelschreiuer
wird aefuckt

Bismarckrina 40.

Zuverlälliaer

zum möalickst bakdiaen
Eintritt in dauernde
Stellung 406

CkrlMder!
G. m. b. H.

Dotzheim, a. Bahnhof.

Tücktiarr
Schuhmacher

aef Frau BiuS Schneider.
Hockiftättenftraßc 16. Lad.

Schneidergehilfen
uckt Flecksel, Jahnstr . 12,

Frifeurachilfe aefuckt.
Schütze. Kirchgasse 19.

üiimcher-Lehrljnß Ang. bess. grüiilßin
fuckt Paul Enaelmann

Nhrmackermeister.
_ Mickelsbern 13 _

Meckmniker-Lehrl na.
intellig . kräftiger Junge,
gesucht. Jakob Gottiried,
Grabenstraste 26.
Schreinerlehrling
Ein ordentl . Jüna » kann

bei uns eintreten.
Kellner . Bleichftr.,28.
Maler -Lehrlina

fuckt Hofmaler Bartfchat.
Abelheiditraste 50.

Tavezierer -Lehrlina
gesucht. Jean Meinecke.
Mäbel- , u. D-ekorätiw's,
Geschäft. Sckwalb. Str . 50.
Ecke Wellritzstraste.

Nnbescholtener Mann
sofort aefuckt. Borstellen v.
tt - 12 Uhr Karlstr 3. P

Hausmeister mst arbeit¬
samer Frau »um Jnt > aes
Off. ii. D. 05 Taabl .-Bl.

Braver Junae als

Hausdiener
aefuckt Scknlzauan . erf

Bierstube Potbs.
Lanaaaffe 7.

Sckulentlaffener Junae
tagsüber aefuckt. Koh!
Seerobenftraste 19

Kräftiger Junae
einmal wöckentlick zum
Holzholen aef. Waterloo,
straste  3 . 2 reckts.

Keaeliunae
aef. Reitaur . Westendhof.
Sckwalbaclwr Straste 46.

MenHWe
Weibliche Personen

Kaufmünntsche» Personal

GefchüftSfrgulein
mst all. Büroarbeiten aut
vertraut , aew. im Berk
v. anqcn . Aeast., bisher in
behördi. Stell ., suckt ander,
weitige Befckäftiaung als
Emvf.-Dame . Kassiererin.
Privatsekretärin , auck an
bell. Büfett usw. Angeb. u.
G. 705 an den Tagbl .-Verl.

MUS MSchsn
w 9 Jabre die Miltelsck
u. Handelsfcku e befuckl
in anal u. icanz Sorack>e
>ewand. ist 134 Jabre a.

e. Büro tätig war . suckt
teste auf einem Büro f.

»leick oder fvät .. würde
iick auck im Veikauf aus
bilden in best Geschäft c>1
n>elchcr Branche. Off . u
Z .̂56 an,d . Taabl .-ZwgstPecs. ßtßnotijpiUin
tkeine Anfänaerins fuckt
für halbe Taae Besckäftia
>a Referenzen . Anaeb. u
G. 7Ü6_ an den Taa bl.-V.

Fräulein,
mite Erschein, ^feitber als
Ges.chä' tsleit . tätig . Incktin
>m Verkauf sowie jeder
and. Arbeit suckt mider-
rrcitiaen Posten Off. u.
2 ^ 507 an den Tnabl, .V.

Junnes Mädcken.
w die HandelSkck. bef bat
n. sckon länaere Zeit auf
Büro tätia war . fuckt so¬
fort Stell »na Offert «
D. 710 an den Taabl .-B.

Lewerbliches Person«!

Mim  DolmeWml!
tu Franz u. Enal , verfekt
ante Vorleserin , in der
Krankenoil . u. Haushalt
criabrcn . kuckt Wirkunas-
kreis zum l . 5. 1919 am
liebst. nufS Land. Sckilickt
uni scklickü od. kl. Elebalt
c .!st_ .T^ 709̂ Taabl .-Verl.
imil  0M. Msseusk
erfahr , in Krankenvfkcae
f«cbt Stelle in Bad . Sana¬
torium oder deral . Ofs. u
D.^706 an den Taa' -l -V.
Io.Mt. WsettrsliU
fuckt sof. a Stellung , evt.
auck für 15. Avril . Off . u
F. 698^ an den Taabl .-V.

Aeltere Kinderpfleaerin
sucht ver 15. Mai oder
l . Juni Stelle zu einem
Kinde in nur fein. Haufe.
Off. H. 8792 an D. Frenz.
Ann.-Exped., Ma nz. Kl7

Geb. Fräulein,
wirtfck.. in Kranken-
vf.'eae erf .. Stenoar^
n Sckreibm.-Kenutn ..
bäh. Sckulbild.. fuckt
Wirkunaskr . a. Haus¬
dame. Gefellfckofterin.
Privatfekretär o dal.
Oif u M. 702 an den
Taabi .-Verlaa erbeteb

Fräulein

das im Kocken. Nähen.
Frisier . Pubmack .. Kauf,
wänn . u. Musikal. bew.
ist. w. Stell , als Junafer
oder Gefellickafterin in
aut . Haufe Näh Helen-n-
straße 2. I r . nackmit.aas
ron 2—5 Ubr._

M
tücktin in Kücke. fuckt
leit. Stell 1 Refrz . Off.
n^ Z^ 7»6 Taabl .-Berlag.

Lch. grouiein
22 Jabre alt fuckt für
I- Mai Stell am liebsten
bei einz Dame zur Fübr.
des Haushalts rcfv alz
Gesellschafterin Off. u.
E 57 an die Tanblatt-
ZweiM .^ Bismarckrina,1S.
Mrt. slnsüAs WM!«
flickt Vertra -'ensftelle, aut
hsi'taerl. Köckin. Ott . u.
K. 708  an den Tagbl.-Verl.

Köchin
suckt Stelle für grösteren
Betr eb. Oft . u. F. 769
an den Tagbl .-Verlag._ .

Junae Frau
35 I .. in allen bäuSl Arb.
durckians erfahre », auck i.
Nähen bew. fuckt St . als
Stütze in „ue best Hanfe:
allciniteb Herr od Dame
bevorzunt. Offeiten unt.
M. 705 an den Ta abl -B.

KW MVlhkll
fuckt Stelle , am liebsten
aufs Land oder in ein
Forstbaus - tiebt mehr auf
aute Bebandluaa als aus
hoben Lobn Gef!. Öfiert.
u H. 706 an d. Taabl .-B,
Alleinstehendes

Fräulein
iNvrd -Dcki'eswia i in all.
Zwei ten des Haush sow.,
im Kocken durchaus erf..
fuckt Stelluaa zum l . 5.
in franeiiiof Haushalt,
evl. bei einzelner Dame
zur felbstäiidka. Fiibrnmi
des Hausbalts . Ana erb.
an Marianne Petcrfen.
Wielandstraste 19. 1

Besseres
Fräulein

>8 Jabre alt . Beamten,
tockter. mnfikal. ae'ü bet.
seither in faiüm . Prar 3
lätia suckt Stell in best.
Haufe, a. liebst, auf Gut.
Anaebate unter K. 765 au
denLaabl -Verlag.
3M0. besseres» fein
lieblich Cbara ' ters . sucht
la.nsüver Befckäftia. evt.
als Gesellschafterin oder
ä.bnlickie Tätiakeit Offert.
û G 798 Taabl .-Ve rlaL

Gevildetes j.ingcs
Fräulein

fuckt Stelle in best Hanfe
zu l oder 2 Kind, taa -süb.
oder auck halbe Taae Off.
mit Gebaltsana . u 11. 705
an den Taabl . Verlag _ _

Junges kräft. Mädcken
,. taasüb . Stelle i. Haush.
Hellmundftraste 2. Hth. I

Saub . efirl MonatskniU
fnckt leichte Befck' tstg io
der Nähe. 3 Stunden vor»
mittags Näh Nöderstr. 4,
Hinterhaus 2 St . lintS. -
J-r«u f. W-ofck- u. Puvarb.
Steinaaste 21. 3.

Männliche Personen^
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^ kaufmännische« PrrsonaQ

Jung. Kaufmann,
in sämtlichen Konlorarb-
Buckhaltiino und Koeek-
svondenzwefen a erscchc--
flickt vasteude Stell . Ost,
ii 8 611 an d Taabl^L»

Kaufmann , . .
Spezialist der Tevvick»-
Möbelftoff-, Gardinen -Br,
30 Jahre alt . fuckt Stell,
als Verläufer pp. Off, tl,
B.,706 â d. Taabl .-VerlaL

Kaufmann
38 Jahre , in Stenoar . &
Sckreidmasck. bew. h}®
wff . Stell , auck als Ver¬
käufer oder Laaenit.
aleick ober sväter. Ost “
W 56 an den Ta abl.-Derl-

Gewerbliches Person^ )

26 I .. aus guter Familie.
flickt Stell , zur Führung .

kleinen autbüraerlicken i spruckt. Ein Bett
frauenlosen Haush Off . mitgcbrackt werden, »--i
u. F. 708 Taaül .-Ve: :aa. >u. E. 709 a. d. Taabi

Aelterer znverläst. M«"*
fuckt Stelle als

(MmMet
M üMlwSM

in einem Landhaus : de-!
selbe vfleat auch GestE
u. Kleinvieh. Als BeE
wird nur Kost u. Logls£
etwas Taschengeld beav
foruckt. Ein Bett kan»
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2. <!
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-kr. 140 . Donnerstag , S. April 1940. WresbaDener Laqmar^
Mtiger Srhchmgcher

furfit Arbeit
u F eck Nä
Sedanstraße 5 3.

Zahntechniker
in Gold und Kaut-

Iri*uf furtu (’olb St Cff.
,, a . 703 Taabl .-Verlaa.
1. Damenfriseur

sucht Stelluna Offert u.
acktbaror eitern

ftirfit Stelle als Konditor - . - — ---- -
W „a. Matten . Nero- 707 an den Taabl .-V.
strafte 18. Laden.  ^

Morgen-AuSqabe. yrstcS Blatt . Seite 5.
Wrilstraßc 18 teere Manf ..
evtl. m,t Bett ah  oerrn ._

ü '^Seck^ Näh, OTüMbäfer! j GkVtzöS Ity 'M .SifflHIK

IOemeistsru. WM
sucht aum 1. 5 ober svät,
Stelluna . Offerten inner

mit Lickt. 1. Dock ' in
rubia . Hause an soliden
Herrn oder Dame au v.
euent. etwas Kich .-iibc n.
Adresse nui eriraaen im
Tagbl .-Verlag . Je

Kontoristin
( MgWe i

Herr s. fof. ob. sväter
leer ober

teiftn. möbl. Cff . X 57
Tagbl .-Zwast.. Bismarckr,

Privatbeamter,
verbeiratet , t Kind, sucht

perfekt in amerik. Buchführung und Stenographie , sofortIg^ im.Ävbnüna ^ in̂ nch-m
glicht. Bewerbungen m.t Gehaltsansprüchen nur j Laue,
aistlich.

Paul Peutz
_Adelheidstrase Ä.

Junge gebiwete Dame, JL̂ O
üMSf3 hrt  in Frankreich lebte, möchte aern einiae 4 " i ! ‘

Offerten u SB. 705 rffert - ">it Breis
an den Tagbl .-Verlag.

2-Zimmer-Wohntina
von kinderl. Ebcvnar für
l . Mai gesucht. Offerten
m. Preisangabe u. W. 706
an den Taabl .-Verlaa _ _

die lange 3 hre in Frankreich lebte, möchte gern einige
Stunden nachmittags l—2 Kinder oder iunge Mädchen
aut Spaziergänge» bcg eiten, um mit il nen Französi ch
zu sprechen; erteilt auch gründl. Einzelunterricht. Off.
unter 8. 706 an den Tagbl.-Verlag.

Damenfriseure- Friseusen
nur echklassige Kräfte, stellt ein

_Dekke , Michelsberg 6.

I Umielinigenj
1 Zimmer.

Schack»str. 21 l Z.. K„ D.
2 Zimmer.

Albreckitstr. 21, S . P .. 2 Z.
u. K̂ . G. Nab. Bdli. P.

Dobh. Sir . 171, H. 1. 2 kl.
jiint . u. K. ver t . Mai.
Ludwiastr. 10. 1, 2 Z^ n Ki
Nlieinganer Str . 1 ", Hth".
.2 Z. u. K.^ Näh. V. P . c.
Ltcdanttr. 1. i. D., 2 Z.. K.

3 Zimmer.
Eckernfördestraße17. 3 r..
fdwuc ruh. 3-Zim.-Wohu.
mit Zub. per 1. Diät  zu

.verm. Näh. daselbst.
Mringaiier Str . 17 3 sch^
.Zim. u. K. R . P . r . 65424
ßebanstr. 1. 1. nr. 3-Z.-W.
3- 4-Z.-W. in Garten » lla,
Nalk, Erker, rlrktr . Lickt,
12—1500 Mk. Partwcg 12

4 Zimmer.
Rerostraßr.31. 1. sch. 4-Z.»
Jftoftn. 1. 7. Nah Part.
Vielandstr. 25 4-Zim .-W ".
Kv.. m. B.. 1. Juki z. um.Nah. Hth. l St . r.

5 Zimmer.

MlKifir.83
ei0ne,.5 ' Si :!tt”.er .2Bo&ni!tta.4, Stock, sow. I ivioiufo,
mit Küche u 2 Manfard.

1. 3 »li au vermieten

6d)öne
3'3!m.’lofiniino
? '• Balken und allem
ckubebor ver I. 3uli zu
Ef/m. Kaifer -ivrifbridt.
wttn 55 1 links Zu be-
NMwen von 10—1 und

J - -6 Uhr.
Zimmer u. mehr.

k' rkstr, 13, i . he hherr-
imattliche8-Zim. - Wohn.

reich!. Zubeh. Park-
Lr°fte 13. zu verm.

^suauiehen zw. 11 u. 1.
Üjfc" u. WefdiSff«rö «me.

R(iL ? ."r6 >r’ u. Friseur-sehr geeigneter
ffben mit Wohnzimmer,

dorzügl. konkurrenz-
1‘Cier Lage, preiswert
N derm. Näh . Rhein-
-LÄ07l . Mevrer.

, Backerei.
Sanier Straße 31. vr.
^ »enz für Anfänger.
ii , Bd̂ Bockhans. Laden
!s„2-Z.-Wohn. bist R8H.

^ «nuisb. Str . 9. P . r.
Klierte Wohnungen
fe ' Htrtfic 6. 1 r.. eie«.
Lüerte 3-Zim . . Wohn. \
t»r ^lcke und Zubehör '
Mixten̂ iU  Ber ’ 1

Mank uf»

Bahnhofstraße 2, 1. Stock.
2 elegant möbl. separate

.Z inmer sofort au venu.
Büdingenstraßr 8. 3. schön
möbl. Nim. in. Heiaung.

.Anauk . aw. 12 2 Ubr.
Dambackital 5, 1, möbl. I P . 56 Tag bl.-Zwei aiielle.

IVordev- oder Hinterbau -)
sofort oder aum l 5. 1019
pan Beamten au mieten
oefurfvt. Offerten unter
H. 707 an den Taabl .-V.

2—3-Z mmer-Wohnnnq
im eie nt rum sofort oder
später aefuckit. Preis bis
600 Mk, Off. n. P . 703
an den Tagbl .-Verlag . _

Suckre für I Aul! ,'ckwne
i-ZlMer-WgtzWU.

Bercla Portier.
.. Hotel Grüner W^td_
3-Z..' Mol,n. 9. 3 Erwack-s.
nef. iHiaterh .) a- Aul , ob.
Oft . Off . m. Preis unter

f*  Von e;ner alleinstehend.
Dame wird .in der nächst.
Umaebunn von Wiesbad.
eine ländliche

lnicht inöblierti gesucht.
Offert mit Vreisana . u.
H 710 an den Taabl .-V.

Zwei leb. Damen
suchen in gutem Hause
5=8im .«25?<obn., 1. ob 2. Et .,
aum 1. Juli . Offerten u.
tt . 707 a. d. Tagbl .-Verlag.

Gut möbliertes völlig
nnaestörtesZimmer
Näbe Bahnhof au mieten
acfnckch. Offert , mit Breis
liUE Taabl .-Verlag . .

Dame Muten nrofi. auch als
sucht aut möbl. Zimmer od. ' Bauplatz aeeian, . an der
möbl. Wohnung. Off . mit i -s-eu.endiir . sowie I Acker.
Preis u. 75, 57 an Tagbl - i ^ . Ruten . ini Wellritztal.

Gut rentables
Etagenhaus

vreisw . au verk Anfraa.
u . H.^ 708 Taabl .-Verlaa,

^oüs  mit NrWll
Si-iedbaben. H- f Stall
"rode Toreinfahrt . Kon-
-e^ion in Bertr . f. 70 000
Mark au verkaufen u fof.
an übernehmen
Ärn'nlrin » riebn Kraft.

_Erbacher Str 7.
ffiir Obst- u. Geflügelzuchtsehr aeeign. Terrain v. ra.
3 sh Mora, in aut . Laae m
rlieft. Waller au 150 Mk.
d. Rute . b. 10 000 M. Ana.
a. Pf. O. Enaol . Adolfilr. 7,

( Immobllien -Kausgesuche)

I©artonrjnöjtüö

sonn. Wohn- II. Schlas-
.aimmer , Kücitenbcn. Beamter sucht a. 1. 10.

3-Zim.-W«bn. Off K. 57
Heümiindstr. 12, 3 l.. m. Z. iTagbl .-Zweigst., Bismarckr.
Herinannfkr . 26. 2 aut

möbtẑ Zimmec,z >Overm . | Suche bis au 20 Min.
strafte 38, 3 r., gut vom Babnbof entf . arofte

Äffii 3=00.11.4-Z..WM«
Zimmer frei. _ _ per sofort obe-- 1 10. >919.

Jrrrffrtfi ' ' W. l . möbl. Z. I Off u O. 7O7 Taabl .-V.
möbl., fevar.' . Wobn- u. Heersckmftl. 3—4-.Z.-W.,
Schlataini . mit Klavior. > neuaeitl . eiuaer , v. kinderl.

fiA ^ bev. a- l . 10. gci. WeitenJ \ llU )ya | | C 04 , ö  ausgoschl . Cff. II. N. 56
elea. möbl. fev. Wob r- u. Tag 'ch.-Zweigft.. B so -arckr,
^ -chlafaim. au verm eten Suche für kos. ob. svärrr
Merktstr . 6, 3, am Markt , sonniax 3—a-Zim -Wohn.
fofort möbl. Zimmer frei, in rufiieer Lage. Offerten

Michelsberg 22, 1, möbl. m!t Preis , nickit über
Z. m. Herd. Gas u. W.. 3OO Mk. unter M. 706 an
ev.̂ geg.^ Hansarb . ^ Iosi . den̂ Tagbl .-Brrlag.

Zwe gstrlle. Bismarckr. 19.
Handarbeits cbrerin s.

für Unterrichts- u Wobn-
awecke aroftes

möbl Zimmer,
evt 2 kle ne Zimmer , mit
efeftr . Licht in bell H.
£ff u WJ709 Ta =-bl..V.

(<8cschäftsfräul. sucht in
der Näbe der Mainaer
Strakenbabn 1 autmöbl

Zimmer
£ff u. 75 710 Taabl .-V-

Alle nstehender Herr
s. a. I. 5. in bell. Hause
sch mbl. gr. Z. m. v. Ver-
oflea.. el. L.. Schreibtisch.

Distrikt Länder , l Gew.,
n't unter * a initia n Bed.
cikteilunasb au verl . d.
Karl Holtmann Oiärtn..
_ Schierfteiu a. Rb. _

. 30 Ruten Ackerland,
Nähe Kaserne . bill=g au
verk. Cn . u. P . 692 an
den Taabl .-Verlag.

Gesucht
Villa, modern kür awci

7>amil. in ebener Laae:
Kl. Billa a Nllrinbew. m.

Zentrb.. ca 50 70 000:
Haus mit Stall für 6 b.

8 Ps». od wo s leickt
einaur .., Laae Südend:

Haus mit Kolonial v.. u.
Gemüle -Olesckäst in a.
l' eau Lage, mitte ar . ;

Klein. Wohn- oder Land¬
haus mit möalichft viel
Olailen oder Land, auck
Umaeaend von hier
Otto Engel,

«vo sstrafte 7.

HttWstl . M
mit Park oder vartartia
Gar ' e i au kaufen aemcht.
Ausführliche Annebo e u.
S .^706,an d. Tagbl .-Verl.

Haus
Gebäude ert. Rückaebäude
mit nroften bellen au
-dvbrikationsaweck. neeian.
Räumen au ânf eefuckt. I kaufen.
Aua u. E. 706 Taadl .-V. strafte 13. Hth. 2.

Briefmarken.
Restvartw , im Ganzen od.
auck cinaeln , billigst zu
»erf.- Schuardter , Wellritz-
strafte 7. 1. Stock.Piano
au perkanfeu . Brademana.
Grobenstrafte 2 2 St _

(Oute Akkord-Zlther
und eine gute Man olin«
au verk. Seel . Ma nzer
Str  a ftê 89^ _Slaliv-Ka nera
13>' 18. kaum aevr , billig
äu^ erkausen Sv eaela. 7.
1 Feldstecher

au verk. Näheres Adler-
strufte 59 TdritzA'tboif.
Neuer elektr, HöravvaraD
bcaw. Akuitik-Mikrovkon s
110 Mk. zu vc rkaufen bei
Strikter , Nikol,isitr . 24.

Schüler -Reißzeug,
rast neu, au verk. Schuck.
Schu lberg 9. .

Ein Reißbrett,
Ystufige Dovvelleiter für
Handw. geeignet. Garten-
schgukel billig au ver-

Paeck. Seeroben-

Modrrn eingerichtete Reißbrett
mit Schiene , 2 Winkel u.
Reiftal ua, gut erhalt ., b ll.
au verkaufen Oranien-
strafte 51, Hth. 2 r.

Aktenmappe, Reißzeug
, • , , , , u. aebr. Bettfedern zu vk.

- . . . .. . .. . . . w. , 8 7 10  Räume , gegen Barzahlung zu lausen ^ Ka^ 7rIckwnbm2ch .'.̂kein Patt . Off. m. Preis - >gesucht. Offerten u. 0 . 672 a. d. Tagbl .-Berl . Gas -Haartrocken - Apparat.
ana.  u . S . 705 Tagbl .-VI.

Nagest. Zimmer
nefuckt. Ofürten unter
Ebifrer H 704 an den
_Taabl .-Vrrlaa

Wfiiljt ]
Landausrntbältz I Privat -Berkäufr 1

Ä &» Me und MM
äia"„Ä yfiÄäiS »"" " >Inventar vreisw . zu ver¬

kaufen. Off . u. K. 709 an
den Taa bl.-Verlaa.

Pferd,
zugrest u. fromm, nebst
neuer Federrolle von
20 Zentner Tragkraft zu
verkaufen. Theis . Lahn¬
straße 26.

Rheinstr. 68,1. Eine 3. rv. 4-Zim .-Wohn.
^ , , in autem Hanse von jung.
Wohn, tt Sckilafa.. elea. Ehevaar nefucht. Offerten
möbl. Einaela. m. Kl«v. mit Breis unter 3 . 709

^35 Lllk.. sof. an verm.,. an  de n Tagb l.-Verlag ._
^e 'Rbeiuür ^ t' möL MNüllg
sevar. Wohn-, .u. Schlafz. a 5 o; m ,, er

Vorkstrnße 18 m. Zim. sof. I Lickt, in sonnig. Laae. ver
I. 10. aesückt Answ und
Part auSaekchloll Off . u.
Z. 708 an den Taabl .-V.

Eleaant möbliertesZimmer
in feinem Haufe an i
einen alleinfteb >5?*™ I
zu om. Niiü. Adelheid-
strafte 99. I. Stock.

W. 701 a. d. Tagbl .-Vert
3unaer Lebrrr fuckt

2 leere Zimmer
mit Nebtnraum . Off u.
B. 705 an den Tagblatt
Berlaa erbeten ^

1 oder 2 leere Räume
für rubia fein. Geschäfts. , .. .. -y- ^ .y—r-
betrieb in auter Geschäfts- 1 2 «rvU | ICTX®̂J3fCTöC
laae Part oder I Trevve . I ^ gfest. zu vê . Karl

Haas , Frauenftein ._
Leichtes Pferd 41t verk.

Stuka r t, Iä geritr . 13, 2 t,

Mitte der Stadt a. 1 6.
iieipcht. Off mit Preis u
3 705 Ta abl.-Ver' na.

Uvßeg MMjll ! MWes AEW
nebit 2- 3 Büroräumen au I ®* *iMn«er.
mieten gesucht. Crf . unter ^ obemtraste 14. — -
D 709 an den Tagbl .-VI. I 1 altes Ztegenlamm
Lagerraum od. Torfahrt.
Nähe Dotzheimer Str . ges.
Bouillon. Dotzh. Str . 86.

Weinkeller
mit Auszug u. Packraum
zu mieten gesucht. Off.

zu verk. bei Kennerknecht,
Felditrafte 22, Hth.^P . lks,

Zicgenböckchen zu verk.
Sckmrnhorstitrafte 14, Lad.
Guter wachsamer Hund.

I lchiäbrig, zu verkaufen.

Zwei aut möbl. Zimmer
zu vermieten. Moritz-
ürafte 27. 2., Stock._

3n freier ruft Laae B
schönes möbliertes

mit Prcisanaabe n.' L. 709 res Schesfelstraße 6.
an den Tagbl.-Verlag . I S«ütenbau^ Stiege,llrstüass. Dobemam

Rüde, 6 Monate alt , sehr
wachsam, zu verkaufen.

. . ^ - . . , . , Näheres Th. Hornstadt,
in gutem Hanse von einzelner Dame gesucht. Offerten Schwalbackter Str . 79L SB._
unter T. 710 an den Tagbl.-Verlag. ' | Jagdhund b llig au vk.

Burgruine Sonnenb em.

an solid. Dauermie êr.
auch vall. s. Lebrerin.
oder berufZlät . Dame,
in lein . Zweifamilien.
Haufe au verm Näh
im Taabl.-Verlaa . Hr

( Kap Italien-Angeb ote ]

In Villa
1 Kurlaae . schöne Süd-
aimmer frei geworden
mit n. vbnr antr Bervfl.
Danermieter bevorauat
Adreiie im Tagbl.-B.
Lrere Zim.. Mans. utw
Bahnhofftraße 22 2 belle
Maus , für l—2 Personen
an vermieten. Näheres
Gabriel . SSM)., 1.

Fso.-L . an allcinit . Pers.
kmser C>,r . 31 2 schöne un¬
möblierte Zimmer . 1. St ..
Südseite , au vermieten.

Zim
izer Str . 78, alleinft.
., 14 Qmtr .. zu verm

»b°°> tr .30. P ., m.Z.. s.E.
Wslzendorff.

^Mbl. Zimmer zu vm.

Gebild. Dame,
berufstätia evt. mit eia.
Möbeln, findet bet eben¬
solcher Dame Zimmer in
vornehm. Laufe OLeia.
Licht Bads Anfraaen u.
B. 705 Taabl .-Verlaa.

Ladenlotal .
Sirnmer tt. Kochgelrgenh. p. sofort z« verm. !

ITMer-Kriedrich-Ring 60 leim H-tnsmeister. '

5000 Mk. Kriegsanleihe
oder Sckatzfcheine au kauf,
aesuckt. Off . u. Ö. 706
an den Tagbl .-Verlag.

50- 60,000  II.
out erste ' oder zweite
Hlwetbek, auch aeteilt . au
dcrnebe'.i Off . u. Z. 679
an den Taabl .-Verlaa.
(

10066 Mk.
ttenen nute Sickieenna au
lei hon nef tickt. Offert u.
W. 707 an den Taabl .-V.
TOMfinnriiiriKinMiMiiinm

22- 25,000 Mark.
2. Hvvothek. auf neues
Haus in auter Lage ae-
sucht. Off . u. B. 56 an
Tagbl .-Zweim't.. Bismarckr.

50- 56 006 Mk.
an 1 Stelle billig aftann
Offerten unter O. 708 an
den Taabl ..Berlaa.

I Hnvotbek. 60 % d . seid.
aerichK. Tare . auf attteS
Haus . Mitte der Stadt,
für 1. Mai oefucht. Off.
u Z. 705 Taabl .-Verlaa.
1. Hhp., ca. 120,000 Mk.

zu 4Vi % auf hochrein. G -
schäftshaus in vrtma La>
von Sclbstgeber g>'
Vermittl . Verb. Off . unter

z
T. 705 a. d- Tasbl .-Vertag.

3inmcüüiens I 3uwelen -Koll er
^I au? Vtivatbefitz zu ver¬kaufen. Off . u. W. 703

Eckaaen-Rilln I Schinucksackenund kleine
in feinüer Lage. w. Weg. ^ auer.
anajtnt . Tare zu vk. Off . „??bllenftrafte 6, 3. Stocks

695 Tagbl. -Verlag. '' ^Eaas-ßtaaen-Villa. ^ 5'?'. Armband -Uhr

MttthllIt.hMIl-
Wafchlieckenständer. Gas-
leuckter. 3. u. lärmig , zu
verk. Jakob , Rheingauer
Strafte 11. Part . r. _

Sck'reibmaschinenbönber,
beite Oual Stück 8 Mk..
sowie Kohlenvapier zu
verkaufen. Bein . Kirch-

u. Damen -Hüte. sow. auf
Zivil umgeacb. Militär
Blnfcn au verkaufen bei

P Eduard Heesen.
Waaemannitr . 21 La ven.  I aalle 22. 1. _

Konfirmanden -Hut , Großer Globus
schwarz. Größe 52. zu ver- im Auftr . zu verk. Moritz
kaufen bei,Keil . Wellritz- u. Münael . Wilhelmstrafte.
itrafte 47. ,m Laden._ (SLAmiUii
Kerzentuch. Obrr ., Kranen VcyUlVUryer
Hartmann . Karl str. 39. 1. für das R -Gnmnas pall^
Sck>. w. Kommunionkleid au verkaufen Laudsrath"
u. silb. Kreuzchen bill. zu I Lebritrafte 19.
ok. Wift. Werdentr . 10,1^ . Grbr . Mittelschulbückiervk.

Feine seidene Bluse Harne . Niederwaldstr . 5, H,
kür ältere Dame zu verk. ^ Mittels ^ u!büclrer,Ä̂ illia ^ E'tr . 58. 3. 16.. 7.. b. 0dbu !i., S3cmcn»

Seid TbeaterNeid. I Plüsch, 3 6X1,3 , grün . Zu-
u'fr seid Kii.derkldid f. 2. fchneide-Tafel , 1,25x0,75.
bi? 3i ppttva Maudo 'ine I Hase nitein . Kl. Buraitr . 4,
Ineul Berlitz - Lehrbuch. Mittelschulbückier
3rana . u. Holländisch, an u. br. Klassenmütze zu v?̂
verk. A v. Es . Michels- I Heuft. WeftendüraftQ . 2.
tckwvi_13_^- - - Oelaemälde u. Aquarelle

(Sie«. Gesellschaftskleid, I billig zu verk. H. Bode.
Seide . Imal getr., auch für Mickeritrafte 34. Part l
Bühne preiswert zu verk. Großes Oelaemälde —
Klein. Couli 'istrafte 3, 1 Ŝeestück, zu verk Zu be-
2 elea. Gesellschaftkle de», itcküigeii von 11 bis 4 Uhr,schwarze u. Itla Seide, | Adelh ediskrafte 90. 2 '
Groftc 44 u. 46, preiswert Oelbilber «e-
au verk. Vogeler, Taunus - 120X10" u. l' läxZS . in
strafte 16. — - Rahmen zu verk.
, Hcllar.. Kostüm. , \ Pfeil ^ Parkstrafte 8. Part.
faft neu. aut Seide gearb.. I - “ B—
bill. zu verk. Näh. Voft. 1 © tlilÖßl!
SMchteritrae 13. Part , f ~

Neuer Anzug ~ ' Verkauf.

Be. ' en
vrim ^ weike' .Kklln̂ acken käm' ^ NaFt ^ ^ Zim.°tL

Mil -Stoff
bläu m Butter , sow. ar.
Sä lie^korb verk .̂ orn.
"eksnrun^

u.

4- u ^5?Zim ^htobn I nie no ya . zu verr. ; pan.
vornehmer Höbenlaäe. mit N^ Estrafte" ? ^ ^ ' ®mci 'nrofi. Obst- n. Gemüsen.. etMlntrage _7.— -

neu,
für 115 Mk. zu verk. ; paff.

W. Reitmeier
Hrrrnaartenstraße 16

-SernffcL 6478._

verbältniffehalb. preiswert ® neue Uhr
att verkaufen Offerten u Ave '.scbw'nger , zu verk.
3 . 697 an d. Taabl ..Berl. Uf / " 0 Mark . Eckert.

NeuzeitI 9-Zim. - 2-3am7- MlteudNraße 23-
Billa mit Obstaaet.. nahe , ^ Stanb -Uür
Knep., 55.090 M. 10 Ana Konsole u. Kontroll-
Oss. u. E. 661 Tagbl .-Berl . Ubr au verL Momberaer,

exr — Dotzhe mer Str . 171, 3 L
” *• ■5/OtCI I Kristall -Karafsen -Gläser

m. Restaurant krankbeits. Zu verk Becker Nervtal 8.
balber au verk. Näheres L_Stock. von 10—1 Ufir._

Baken, Wandteller,
Krüge, hübsche Dekorat .-
Stücke zu vk. Heinricktsen.
Seerobenstrafte 26, 1 r.

Damen -Büsten
l42 u. 44) billig a ẑ laeben.
Mevrer , Rhe :mstraft^ 7l .Jg.
Natron -Wasserglas 50 %""
n aröfteren Mengen abzu,

mit aeräumig . Stalluna I Z§ben. -erever u. Co..
Scheune. Keller. Garten ML »trafte, 40,-“oÄj ajf em£>of- für  2 môntü Kome-Me

1einer mit Re-Her garniert,
att verk. Biebrich, Wies¬
badener Allee 44. Montag,
4 6 Uhr ._ _ _ __
2 iitnbl. frftw. Seidenhüte.
1 Konfirm .-Hut 154), aar.

_ __ Kinderhut für 5 —8 Jahre
notiat werden besonders tu verk. Mav , Rüdesheimer
aut neeimut 13loftbafen strafte 36, 3. ^ _
und Hafenbahn in bciond I Elea . neuer d'eslähr . Hut
Nabe) preiswert zu verk. aus allererstem Geschäft
Beiichtia. au teber Tagesz . für 65 Mk. zu verkaufen
Offerten an IBiebricher Strafte 88, 1,_

wratt Ella Bender Steifer Hut Ifchwarz),
in Sckiierstein am Rbeit». Nr . 55. wie neu, zu verk.
Mtttelstraße 17. erbeten. I Haubrich. Winkeler Str . 5.

£QM:i(>
Münternehmer
cber sonstigeUntai)iniin<j(’it,

>»« große Lagerräume be-

Gasberd mit Tisch ütäb.
Hof., E1 eonorei:straße 6._ _
©Utes moö. Nutzd.-!8ett
i ft Patentrabmen Roft-

s. art, - brarmaw.  Roftb -Ke l u.
UFtMklÜk - ÄnMÜ Deckbett an verk. Wagner.

— " ' Schi erst ein er Str . 9 H. 1.
Kinderbettckien

billig zu verk. Zrau Groß,
Göbenstrae 24, 1, Stock. _

E n sfederbett zu verk.

u. Mantel vreisw verk.
Wum . Luiseustr. 26, G. 1.

Militär -Mäntel
Blusen Hofen. 1 n. Man , c<„„e a.--
umgeänd Anzug Gr . 46. 1^ kiife._Ncoritzitr. 12. H^r,
78—80 Schrittl . u. d. ©.
du verk bei Haas Schwab
backier Straßr 99. 2.

Massive Bettstelle,
nuftb.-pol.. Zu verk. Beckel,
Herderstrafte 3, 2.

Neue Militärbose zu verk. " stelle m. Svr . zu »k.
Diefenb ach. Hirschgr. 9. B. ^Schlotter . Sedan,lr . 2.

Briefträger . Bettstelle nt. Svr ..
Blauer Waffenrock zu T >sck ioval ) mit Decke zu

verk. bei Lebert. Bertram- 1verk. Wahß , Scharnhorst-
strafte 23. _
G. e. Drill -Anz. f. Schloff..
Taufkleidch-en, 3cll -Wagen-
dscke. Altbaus . Ble chstr. 27

strafte 27, Hth. 1." 'ine
Stabil . M l.-Gummi -Eave ? ^ ue Matr 1 Deckbett,zu verk. Grabenitr . 9, 2.
bei Maverhofer. Anzus. ii ° ^ -k. amet11_ 1 ttfir täaritfi I Eisschranke 65 u. 90 Mk..

1 Vaai f i; refit  Lüster 50 Mk.. mit.
I9?r lr  2 Lnmven St . 20 Mk.. zwei?lumen - seid K eider . vollständigetische laedieaen 1 nuftb.- vollständige

Kvlonialw.-Einr . u Ein-

Dovbe 'm Str 75 M."P.
2 Bettstellen m. Patrntr.

au verkaufen Schiersteincr
Straße 13. P art links

Boraezeicknete Läufrr,

Pfeil.  P - rkitrafte 8,J5art . E-
v Tenvick .,ä„ fer NcMstS -WläM

l "E„chse7°"naue ' 1 gÄS ? echt Roßhaar mit Schafs-
bctt .ü verk bei * tt KavelleÄttar ?/ ^ f init9 'Mbenstraße 7. Htb
Läuferfckionstoffu. Stana . ml 'tf ’ wl ' ftfm

au verkaufen. Seinrichsen. G 'ä M .. Ruftb -Kom
^e er ovenstrafte A .̂ . t .— Koller, -scharnhoritstr . 19.Tafelrlavrer Ottomane.2XebtrMtn,
preiswert in rerkaufen Tevvicktauter u. 1 Ponen

° Roßhaare umzuash . billig.Scheuerling, Budingenstr. 8. j Schneider. Dlücberktr, Äll
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Eebr cmterbalt. keinerSalon
zu Verl H.wibler verbeten.
^Nalcke. Kirchaasse 53!_1.

©in §»«>lon.
hell. iiof. Ruftb.. best, auä:

Salonschrank,
Trümeau, Tisch,
Säule, 2 Stuhls
Sofa u. 2 Sessel

M verkaufen.
AnzufeKeri von 3 Uhr na* ,
milieta? ab. Brachettr»
Dcnnbachtal 38. 2.

Ein rast neuer eleg. roter
Mahagoni-Salon
prersrv. zu verk. Händler
oerb bei Laut Bicbrick.
Aatmnsstrafte 82. . —
Prack,tu Diwan n. Ottom.
sehe bill. zu verk. Meier.
Adlentrake 53. ,

RakeS Plüsch-Sofa
n »c rieft. Zim.-Stuhie vl.
Klein . Eoukinstrafte 3. l ._

Grünes Rivs -Sofa
m:t Rosshaars.. Eschen»
Trübe . Gartenbank , Bild..
Rahmen zu verk. Unser.
Rcmenth. StL _18...S*.vorm.
2KM!d.UllWnM
pr. Pi'ksterung, ohne Decke
sernendlar , l  nk . Tölfcrt,
Herderstra^« 27, .1._
"Sckrerbselkctktr zu verk.
Gaguoin . K.-Ir -R 22, 3j:
Bertik». Gavdinenstanaen.
Bettsck rm. 1 Paar Leder.
Gamaschen zu .verk. bei
Le-woen . Herdcrstr . 16, 3.
"Sehr ar . Kleidersckrank.
lackiert, zu verl . Mäkler.
Blstchervlad 4. _
~2titr . vol. Kleidersckirank
px  verk . Müller . Schacht-
strofte 26, Hth. _.

21»r. Kleiberrwrank
zu verk. Eckaadt. Seeroben,
strebe 27. Anzusehen von
8 bis 1 Uhr.

Gr . .Sckl' ekkarb zu verk.
Steurer . Wellribitr . 59. 3 r
Mdler̂HemnliMler
Grobe 43X 43X37. kleine
vbotonraoh Artik.. Lamve
u*w. kl. Kisten mit Decke!
zu verk. Besichtigung von
2 Ubr ab. v. Elvous
Kleiststrafte 13. 3_
Marmorwage
neu. zu verkaufen

Seda " strafte 5. 2 r.
Rühm.. Ltbweiz. Svieldose
u. Ienster -Storidelor . verk
R'ealer . ,Marft !trofte lO.

Nack, neue Nähmaschine
billig zu vclck. Engel.
Bismarckring 43.,Part ._
Wringmasch., sehr gut erb.,
zu verk. A. Wadasch.
Adler ftrafte 8.,1 . St ock.

* ! Wäsckemanael.
säst neu. sowie auterball
Mandossne u. Streittzziib
zu verk. Bera Hockstätlen-
strabe 4. l . Anzufeben
2—5 Ub> nachmittags ._
Damcn -Reitsattel , f. neu,
vreiswert zu vk. Wilhelm,
strafte 38. 1.

Kasienschrank
Itür .. 160X70X61 . zu vk.
bei Vollkammer? TmmuS-
str . 62. 1. 8—19 u. 12 3.

Nene mod. Küche,
seid. Damen -Iacke. Schill
ranzen , gute Herren -llh
zu verk. Sckirm. Eichner.
Ovanienstrafte W.^Mtb^M,

Ein aek>r. Kückenschr
zu verk. Stiller . Albrccht-
ftrafte 25. 3

S >b. schwarz. Srion -Eck-
vsagere zn verk. Rock«wid.
lllorentbalcr Str . 8. 2 l. ,

Ein vern Salonkmeaek
ui vk. Büs-̂ n. Mebrikb.
stbosssböb?. Schillerte . 7

Elektr. Lüster, «flam..
>'ebr aut erb . bill a zu vk.
Anzus. 2—4 Ubr. Lewus,
Bied ricber Strafte 24, P.

YlaSlüster. 4klam.,
>ck« n. aut erbalten , zu vk.
Levmann , sselditr. 7. P .^

ltür Elektromontrnrel,
Montage - Material , wie

Sckxilter. Fassung.. Lamv .
Sicherungen jeder Art . un.
wfäbrer Wert 266 Mk.. zu
bedeutend ermäft. Preise
verk. Erich Del». Biebr ch-
Dst. Kastrier Strafte 14.

Grober Hühnerhof,
Umzäunung mit starkem
Draht , zirka 5 Mtr . lang.
I Mtr . breit , bill. zu verk.
Mäh, im Ta gbl.-Verl . 44
6wbr gr. st'nkwaschfessrl
mit Sieb . Büev'leisen mit
Bolzen z» verk. Enn'er

traftc 36. ,2.
Wäschcseil.

lsr 'edcnsware . Waschkorb
u. ar . Schlieftkoxb. a erb.,
in vk. Lana . Ronenthgler
Strafte 7.  2 . S tock recktS.

i^ür Herrsch.-ssubrwerk
ein Paar silbervlattierte
Aukenthaltsketten . rast neu,
zu verk. Burkardt , Mühl¬
gasse 9. 2. Stock.

Ein Leiterwagen
zu verk. Heuse, Moritz-
itrafte  12 . Hth. r.

Kinder -Wagrn.
Verdeck für Klapvwagen.
I Rolle vr. Polstcrgurt u.
Kordel. 1 P . Gummisckmbc.
einige Ketten u. Sturm-
Laterne . 1 ssabrrad -To,che
mit Werkzeug u. Laterne
n. Voaelskäs.g zu verk.
A. Müller . . Dobhcimer
Strafte 73. Lth. 1 St . _

K nder -Klavvwaqen
für 25 Mk. zu verkaufen.
Bücking. Neua asse 21. 1.

Kalt neuer
Kiappwaqen

zu verkaufen bei Schmidt
Har tinaitrafte 7. Dtb 2,l.

Klavvwagrn zu verk.
Eollini.  Niederwaldit r. 53.

Wascblemendraht
Mtr 35 Bf . Schauerer.
Gsbenftvafte 19. Mtb . 2,_

Bersch P'nrtcnnerStr
u. Voaelheckcn bill. Lart-
mann . Hcllm undktr. 12, 3

Klavvwagea
mit Verdeck, soll neu. bill
zu verkaufen bei Petri,
u-rankenslrafte 26, 1._
Wcq . Holländer zu verk.
Waaner . Weitendstr 8, 1.MRlM-Mor
r. rs .. 115 Volt. 1456
Dourcn . I dcsgi. 3 63.
I Dvnamo . 115 Volt. 956
Touren . 86 A.. I desal.
A- R zu verk. S . Brand.
Moribstrabe 56.

Sviea °l. 0,26 xl,k '>. verk
k>enr' ch. Go-' tbeitrofte 1.

E n stiykd'vieael.
; m echte iavon.5 Gold-
Tovete, 3.45 Mtr Stofs
Bibers . 1 P . neue schwarze
Damen - Glacsbandsch. zu
eerk. Steinmed . Bismarck-
Mg 24. 2 r.. 16—2 Uhr.

Masüver Kviea-k. ,
Vt  lang , für 46 Mk zu vk.
Kob'er . Neuaasse 1̂ . >. _
'Eich -N "kett-«i'' »-f ebt-sch.
DiR .-Schreibtisch. Luther¬
sessel. elektr. Stchlamven
n. Lüfter zu verk. St ' it-
ft'-afte 5. 1.  Blicke" zberser.
'ss'e . dovv. Büroschreibw' kt,
Bü7gschro" k. eine wasser¬
dichte sseltbk-cke stkried»n?-
war -s. wenig ae '̂ r .. 25 gm
groft. zu verk. Schiene n
am Rbmn. Harter Rhein-
jels Haienftrafte 15. _Wßler.KchrMv''lt
für 46 Mk zu vk sslrnber.
Aettkkbrckstrgbe23. 2 lkS.

E n KindeLsck-reibw-lt.
vev'tessb»-e. me-ft lackiert.
zu vk.  K ' în . Eoulinstr . 3.

kt ^u-ider.
od. Bügeltisch l66v-2661.
or . .Regal . Düoeloien kür
8 E ien z>>"k W>elft»iüller,
Affb'»-->̂ stroft>' 14.

EeleumliMml.
Eine Ladcntbrke a. als

Düfeft nreiane! zu verk.
W-ener Ka*̂ er

^Weber - a^c 8 PaSougl^
Sch'.bse.deureoal . oebr.,

für Kolenialmarenaes -4mft
Untersab mit 3 ar Kasten,
28^ la.. 75 b.. Aussaft mit
76 S4b"bl.. 285 sa . 156 h..
verk. wo N̂'-er . Rbembr . 71

Mehrere S ^ ankakt-n
zu ve"k. H>eil. Wellritz-
strafte 47. im Laden. _Friseure!

.Weivx Marmo -vl m' t
hob. Sebübel . Ablank und
An'saft in veik Wevrr.
§,sftmorckrina 46_

We'be Marm,e "fntte.
146x52 . u 1 Streb ' ock zu
derk. Dolti. Nerost rafte 41.

Mark -'teu
,u verkaufen Schwcklbacher
grafte 8. Part , _

G" t erh. «r.
«u ve-t. sseiftsche. Stein-
Lai!« 29. 1. Stock

Malidm-M
Î iil Gummibereis mit im
Liandc ein 3 1P.-Motor,
lomvl.. mit Benzin- in d
Be !kästen hillia zu verk.
Al.ziiseben Conntaonorm.
8—16 Ubr bei Mittler.
BiSmar ckrina 38 l^ r._

KomvlctteS

ßemilschM
mit Torv -Kreilauk. vollft.
neuen Schläuchen u wen.
aebr . Mssnieln 266 Mk.
1 ll-ahrrrad mit Borvedo^
Hreil o Gummi 56 Mt.
anterb Torv .-sk.ftei!. 15 M
Erich Dclv . Biebrich-Olt

KasteleL-Str . 14
Wrrad iWAderer)

niit Piummib verk. Lein-
kekd-r Tranken ktr̂ l^ I

6iut erhaltenes ssahrrad
hillia zu verkaufen, ssrank,
Weikenburaftrafte 10._

Komplettes Ankernd
für 206 Mk. zu vk. Arcnd.
Wellr ftstrafte 48. 2.

psseichstrom-Motor.
116 Volt. 6.5 PS., 1650
Touren , Kuvirrwickelung
mit Anlasser. Schalter u
Siriwtiuia zu verk. Lang
aasse 15. W. L»»nenlcra.

Bo ĉh-Magnet
Tnve 8 A. N' zu verk. N.
Karlsl,os^ >2—1. Nbr . ..
Schöner weiber Kochherd
zu verk. Besichtigung nur
morgen; von 10 Uhr an
bei Rauterberg . Adolfs
allee 26. U

Sckimiedeeis. Kochherde
vk. Saueressig . Kirckxi, 44

Gebt . Küchenherd zu vk.
Lsndle R "den'trofte 26. P.

Kasten- u. Plattofen
zu verk. Saueressig . Kirch-
aasse 44. 2
"2klam. - - - _
Rücker Gneikenoustr . 9, 3

.' GaSherd zu verk.
Gneiken-uiftr . 9

OtgSberd mit wk' ft läH.
Tisch bill. abznq. Klmger.
Eckernfordestrastr1. 3._

(Kfftr. 6!a»herd zu verk.
Nreb. Schornhossti tr. 31,  1

Ein aut echalt-ner zwei,
rühr . tranSvortabler Kon.
d' tor-Backofen m. Trocken,
schrayk zu verk. Valent n
Rhein . G"brnstra fte 5.

Werkzeu«
Vas. » Kliivve 1'/ .. 114,
Sv ralbohrer v. 3—11 mm
zu verk. Kühn, Stein-
vZ sse. 34. Lth 1.

klink.Badewanne
130X76X63

bilia z» verknusen
Bette . MichelSbera  8.

Einige gebe. 6>arten,
oder Aeldhocken billig zu
verkausen bi>i Hartung.
Wielondstrafte 1. 2. _

Ein Grasmäher
u. 1 ovaler Tikch zu verk.
T. Stärke , Gustav - Adoli-
«tügfte 16. Bart.

Pavageikäsia.
groft an- Messina, lt. g
Sachen obeua. 9—12 Ubr
Babr bofstrofte 6. 1^r^_
Massersiein, Sandste n.

tzenrich. Pftiethestrafte 1.2 Wasserbassms
verz. Esen '-l 1X1X676
Meter s 66 Mk . 3nrminer
«oô kenchlrr & 25 Mk. verk.
Zlzold Kavellenktr 71^ 2.

Gartenhä »»»chen
-u v-r» Aren, Gersdorss-
ftrafte 9. _ _
6' roftc Hundehütte zu vk.
Klguver . Wo' ramstrafte 13.

Sch. Bobuenftonaen bill.
Hcllm uudstrnfte 6. 3 L_

ftwei Holibücke. .
1,35 kann. 0.68 hoch bill' g
z„ vk. Hab'me' N, Scklwal-
bacher Strobe 57.

Muse SchlOtziegen
mdZ!el?WlM̂er

UI den höchsten Preisen.
Meftaerei Perne ».

Maurraaüe l2. . Tel 6882.
Wachsamer Hund
.'Pinscher oder Sviftl zu
kaufen aefucht. klu eckraa
un Ta6bl .-Verlaa _ 9b
AltertümlicheUhr

schone? wertvolle? Stück,
wird anackanst

syrischer.
Mainz Karmelitrrstr ^ ?

.bLint llölio au>riti> Li>rt«
MN" Kleider "Mtz
Gflscllsf-hüft- u. Straßcnkl.
in Seide , Samt . Voile,
ttiusrn , ftardin ., Porüören
usw. kauft zu allerhöchst.
Preisen.

Frau Grosshuf
Wasemannstr . 27 . I. 8t.
Teleph.- k JQJ od . Postk.

Anruf genügt.

MhiWMch
zahle ick für ; ^

CfeieDfa aiistieib.i.feDe
lein.M ..föW,Seit.
Vorhänar Portier ^ Trv»
vickie sowie alles wa« im
HerrschaktSH. ansrana . w

Frau Klein,
Eoiilivstrafte 3. 1.

Telcvbon 3496 sreigegeben.

LKleider8
all Art . ln Seide . Samt.
Voile und all. Rusrana.
kauft zu allerhöchst Preis.
Frau Stummer

Neuaasse 18 2. Stock.
Leleplo » 3aol.

ssellvorlaqen,
ganz hell oder weift, für
jungen Hanshalt zu kauf
gesucht. Orr.  an Besser
Kellerstraftc 10.

Gerüststanqen
>2- 15 m lang, in grossen
küiiaulitäten . vreisw . ver-
käuslich. An"vb. E. *05
an den  T > "bl.-Verlag.

Kisten
z» vorkouien bei Neustadt

Nersch. -tlntchrnkil'-t-e.
1 Kavselmoschine. K^mer-
»resse. 1 Pilanzen -Kübel.
1 B-Tromvete zu verk.
Rufttz-R. 8t , 2.

tzrvke PhönirnMe
514 Wvdell m. Kübel wen
Roiimmanoel zu verkauf.
g'n?" t>-b ab 6 Ubr abends
Dovbeim-r Strafte 49 4.
'Mehr. 1669 ErdteervA, ^,,
" bi ab Ag'ob Ke^elring.
Herrn garten strafte 17.

Händler-Bsrkäufe '
SchSneS Wobnzimmer

975 Mk.. Mabag.-Schlaf
zimmer m. 1 Bett 606 Mk.
vollftänd. Küchen-Einr ĉht
166 Mk.. mehrere einzelne
Betten . 1- !!a2tftr . Klrde '-.
ichränke. Waschkons.. Tftd-e
Svieoel . vrack>tv. w. Kind.-
Bett , sebr mit erb., bissig.
Me ier . Adlers trafte 53.,_% neue Setiiloi
Lendke Ellenboncnaat' e 9.
Tr -SvieacI in. Koniolschr..
2 Betten m. Kavot'" g r̂ ..
Vertiko. Sosg . Waschkom.
mit . Mormorvl .. Ebaikel.
mit Uinba». Sinoee -Ngh
mgsch ne. H.- »• Tuftüetr.
? Kleidcrschr. bill. zu verk.
'Beilste n.  Hcrma nnstr. 17.

Mndernr
Küchen

Einrichtunqen
586 Mk.. erbr .^ Bückwr.
schränke lNnftb ». Eich.1
Schreibtische vol. Tische
Nackttilch Tisch 186 m.
2 Pürostühle bill. z» verk

Schreiueiei Vgoler.
Eltviller Str 9.

s WgWk

Gebrauchte
Reißbretter

mind. 45X65 . kauft
_Andreas Goethestr. 23.

Privatmann tauft
Hssssch und Rrbacweike.
Tleider. u. Küchrnschrank.
Vett Tisch ». Sofa.

Hofmann Göbcnstr. 3._
An, u. Verkauf v. Möbel,'owie aller Gebrauchs-
leaenitän e K. Schauerer.
T-öbenstrafte 32. ._

iftreiaeaebeneMs«uno Betten
kauft Brilstrin . Hermann-
strafte 17 , 2 St
AWng bei MM

Alte Möbel. Badewannen.
Seien . Flaschen. Hefte
Büch r u. and. mebr kaust
Beter , ssrankenstrafte 8. 3

Möbel.
Bücher. Lüfter . Ausitell-
sacken usw. kauft Gross.
Blüch erftrafte 27

Lrdrr -Handkosfer
ni kaufen aes. L. Bäcker.zu kau., .
Lahn strafte 9.

AfepItÜT
gvterbaPen zi, f. aeft'cht.
_Wirtb . Mühl aasse 15,4
Grösse ca. 1.20X0 .56 Mtr.
zu kaufen aes Geora
Besser. Valinbofstrafte 1L

Haartrocken-Avvarat
mit Waschvorricktung und
Hön zu kaufen ges. Ange¬
bote m t Preisangabe u.
B 763 an den Taabl .-Vl.

Gebr . Eismaschine,
9—12 Ltr . Inhalt , zu kauf,
gesucht. Webte Sfr . unter
G. 700  a n den Tagbl.-Derl.

Eleganter
Kinder-

Klappwagen
zu kaufen gesucht. Grsl.
Anaeb. an skrau Glücklich.
skr edr ichstrafte 16, La den

Opal
Boiles
Batiste

weift, bestickt und bedruckt,
kguien z»m ,Selbitverbr.
u. erb bemiifterte Eilang
RemäeStössel
_Planen im SH._ _

Beste Preise
w bezahlt für Mi ' itär-
Mäntel Hofen. Bluion u.
alle sreiacoev K'eidcr.

L Kritschaau
Moridstrafte 26. Laden.
Militärkleider k. Nürn¬

berger . Waaemannst r. 35.
M litär -Mäntel

u. Hosen kauft I . Sckiön-
born. Mauritiusstrafte 5.
Mil .-Maat ' l u Hose kauft
Molln. Dotzb. Str . 51. P.

M litär -Mantrl.
Anzug. Bluse. Litewka
zu k. aes. bischer. Adols-
itrafte I . 1. Etage . _ _

Gut erb. Tüllbettdeckr
<ü'»er zwei Bettenl zu
kaufen gesucht. Bremser.
Hcrm gnnstrafte 26. 2 r._Diianiede'
am liebst. Eisbgr -Moba 'r.
in rofa für inna , Haus-
ba't zu kauken ae'uebt,
k sfert . an Vesser. Keller,
strafte,10.
Verserteppich

3.50X2 50 Mir ., v Vrivot
z» k. aef Nur schritt
an Leovold Einser Str . 8
Einsarb. Linoleum
^5—6 Omtr .l auch »n kl
Stücken, zu kauf aeiuck»!
"fter ' en an Ost r̂man»
Moribstrafte 42. Part ._

Essenträger,
drei- oder vierteilig , aus
Emaille , zü kauicn ae-
fiirfit stiedler. Eckcriiiördc-
itrafte 19. 3 link?Piano
gebraucht zum Lernen zu
kaufen aefucht. Geiälliae
£ sftrten an

Scho ck. BiSmar ckrina 6.
PmnÄ

zu kauf aes. lsra « Edler.
Sckwalback». ,Str . 29^ 1.

MSuche einen jungen

MG-Ml deuWii
kWlhM .

Rüde auch undressiert. zu
kaufen Oki. mit Preis - auch aauze Sammlungen . Klavie,

zu kaufen gesucht.
Paul Snlzbrroer.

Wörtbstr 17 Tel. 1748.
KrieaSmarken.

auch gauze Sammlun

mit autrr Bereifuna
z» lauten aeiuckt. Oftert.
u. L. 787 Taabl .-Verlag^

Neues oder auteehuit.

Holländer '
unterhalten , u. kräftiaer
Lvortwaaen zu kauf. nei.
rü. u D. 704 Taabl.-P.

2 P . Rollschuhe
u. Kinderwagen aus Herr,
ichgitshaus zu kaufen ge¬
sucht. Osrerten u. I . 788
an den Tagbl .-Verlag.

10 PS.
Drehstrom-Motor
komvlett. mit Anlasser u.
Svannschiene

zu kunien gesucht.
Wild , ©röter.

Bleichstrafte 43. 1 St.

stuuar Dame
au? guter Familie sucht
iranzöftsche Konveriatiouz.
stunden im Austausch mg,
deutsche von gebildeter
Iranzössn . Angebote g
O. 7»8 an denLagdl .-U

att' I Dame die lange ft
in Italien gelebt bat. £ ff'
Jf f* S

E ne Hobelbank
zu kaufen gesucht. Maurer.
Rbeing auer Strafte 24, ,

Aournierb 'rcke
zu kauten gesu b̂t. Off.
mit Preis an Sckre nerer
Da uer. Mauerg asse 19._

SsdrauPe
800—1600 Durchmesser.
z,l kaufen gesucht. Oft.
mit Preis u E. 708 an
den Taabl .-Verlag

Suckw mehrere gebrauchte
Bügeleisen. Näh . ftiärberei
Pröger .^Rmnerb -ra 28._

MweiMi. MWN3inMBlei
lauft stets

Ph . Läufer . Fr e richstr. 18.

mit Torvedo-fdreikauf und
Gummi zu kauien aek

Bommert.
Emser Strafte 36. Part.

Korken
Flaschen. Weinlisten.
StrobhüNen . Posier,
Lnmvrn u dal. kauft stets

Aner.
Wellribitr 21. Tel. 3838.

Weinflaschen «-sucht.
Erb .^Bisma rck ring 11,̂ Lad.

M - MZiM .' Wtkhe ««
zu kaufen gesucht. Ange¬
bote mit Preis u. L. <88
an den T agbl.-Verlag ^ ^ .

Lumpen,FWeu
Pgvier wich abacbolt z«
allrrh Preis . S . Sivver
^ranienstr 23. Tel. 3471.

Küchen-Absälle
von Hotels gesucht. Nah.
(51. B.. Bierftadt . Erben-
heim er Strafte 26, P art , r.

Kartosselschalen
u. Getränk wird ange¬
nommen, Pid . 3 Pf ., wird
gbaeholt gegen kleine Ver¬
gütung von ŝ dau Jung,
Dodbeimcr Strafte 16. 1.

Berus swifscnschasttlch,

Lehrgänge
^Abendunterricht)

Dopv. Bnchhallunz
Bank- u. Wechielioefeii
Saufm Briefwechel
Neuzeitliche Kunden-

Werbungu. Organi¬
sation

Handelsrecht
Staats !ürgerkünde
Schreiben
Kunstschrift
Lackschrit /
Kursschrift nach St .-

Ccbrry
Kurzschrift n. Gabels-

ferner
Ma 'chinenfchreiben

Eranzösi'chs.Anfängerramösl'ch s. Fortge-
fchri tene

Englisch s. Anfänger
» * FortgM.

Anmeldung.Auskunst,
Lehrplan durch die Ä>
ichäftsstelle der Belriebr-
gemeinschaft laufm. Ver¬
bände

Sedanplatz 3. l.

?rival- Uril«Tichi
für Erwachsene

J.H.Frings, Rheinstr.63,1
i. Hause Restaur . „Wies"

lepiitsisUi:

Brillanten,GcM-und Silhersachen
Besteeke, Aufsätze . Service, Pfaidseh ., Zahnirebhse
kauft zu aller - 09*  Neueesse 19, 2.
höchst . Preisen Tel phon 3331.

===== Schmucksachen==
Pfaiüischeinc, Brillanten , Bestecke. Leuchter. Aufsätze.

= Zahngebisse-----
Breuustifte. Relnplatin , Mu ikin-lrumeute und Pelze

l-uft zu hohen Preisen
Zul. Rojenfeld,

Wagemaunstrase 15. rckepbou 3984.
Pfandscheine von ^ raulfi -rt , Mainz u. Wiesbaden.

led radle ckle allerhöchsten Preise kür alt«

Zahngebisse,
BrenitstfHe, Re'nplalin , Gold- und Silbcrsaehen,i Brillant eil 9

Lenohter , Pokale , Aufsätze , Bestecke . Pfandschein«
von Wiesbaden . Mainz, Frankfurt.

L«Grosslmt , wT; hÄ La
Bitte genau auf Xr. 27 , 1. Stock , zu achten.

Piano
gut erhalten zu kaufen gesucht.

Schrift ! Angebote an

SdMMk, BSt

C ]
Garten

Nähe Dahndos. zu mieten
>wsuck!t. Angebote ûnter
H. 76S mi den Taabt .-Verl.

{ wmitzl ■ ]
BolksschMer

merb. zu allen Prüfungen
schnell u. ssckier vorbereitet.
Nach kaum ciniäbr . Bor

Ich bcobs. demnächst ein
Repelirorium

über B. G. B.
für Studemcn abzubalt.
Ansraa zw. Besor e b. u.
P . 788 an den Taabl -V.

Dame , nach 14i Tätig,
keit aus Kiankreich zurück.

"französischen
Unterricht.

To dhcimer .Str . 21 »
Grdl . sranzöf. Nnterricht

auch für Anfänger wird
erteilt aufter dem Hause.i «ui iuuh.  vws * erieui auna vauje.

b-ld. erlanaten solche dos Taunusstrasse 3jL 2,_

«mnai ■ 'fwm
fa iwr SeiMMiiiin “ ‘J - ,Ms

5ie yieire rui ^ rticiun ^o,
f ßiajer MbllWii -m
Kaiter.^r edrickistr. 25.

Fernruf 3173.
^Sprechzeit N —411. _

Klavierstunden w. erteilt,
^ ~ übt

l. r.

für tzortaefckritt . möchte
iich iunae Dame belei .ia
Nähere Ava unter T. 706
an den Taabl .-Verlua.

kkunä - und Ziersshrift
nnt . («ar . d. sieh. I rlolw'
b. (1. schlecht. Ilandsrhrüt
f opp ., amerik . u. Holei«
Buchf ., Rechnen , Bank-
_ Kontokorrente etc. _

JC-rgitlcin . über die 3"‘
fanasaründe tm fWcmsf'
lincwiel hinaus , w,Unterricht
zwecks wort. AusbftdE
Otferien unter M. <«!
gn den^Taabl .-Verlaa.^-Schachunterricht
für Auf. u Tortaeickritt
ert theor. durchnediOftcr
Svieler . L"f' cv'en umck
M. 788 an den Taa)l^ !>Tanzen
ft-rnen Sie iinoen'evi
sowie in Ge'ell' ch' ft ’f
ieb. sseil laub  Sonniaail-
Honorar mäftia. . . ^
F. Völker u.Fra«,

vlöderstrafte 9. 1-

sMm «SÜ̂ J
' 10M. » Ml

ssufammen'eab
fck'lü ' el eu Ngdelfch!v4
6 Bobrunaeu feclocc«-
Aboa ê erveten in .,

Eifenbandlnrn Zw>»'
_ _ Moridftrafte 9 —

M jijtMiißi
Scnn âa in tf T»rnb»
Hellmvnditr . oder üw
Mene dortb n . verlosGeoen gute Re obn. ,
Tre -tisürst. Morivftr. 1̂ -
Goldene BroW

verlor . Kebninaristü^
4 Dovbiren Ee en., ^̂ .Be 'obn obznveb.
ggucr̂ St ro fte,3. 11.

Vertauscht

SS«?MM
mit sslb.
Samstag bei
m nt,  Höft . WenE
ob. SScoctetr.
SÄillervlab.
tauschen DÄirwaew^ ,Kindthofen . Wüb^
strafte 42.
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sännen noch ein ine Herren
r-de, Damen teilneb nen.
halber Albrecktktr 27. J.

llniAflne, Transporte
aller Vlrl besorgt biQ n
ymiiHon . Do trh. Ctr . 86

Nähmafchinrn
rcpar crt iackinemäß unter
©tironlie .'Kubolpft . Mech.
strankenstrake 14, Part.
jjoil furtc (H' in'iflt ._

Nähmaschinen repariert
(Stimulieren im Haust Ad.
»timrn . Saalgaffe 16.

Glas . Wandplatten
Moiaik -Nubenplatirn

A'euliereruna sow. A»s-
beffern revaraiurbed.
Beläge . Adam S -Iivdel.
Cckinnibvrilstr . >6. —
neruspreclier 4268.

Achtung!
Parkettleger emvi . sich im
ltiiilandieten v, Parte t̂b.
Reichert ssricdrichstr . L7V.

Alle Reparaturen
an Herren . „ . Tarne »,
kleide rn . iowse Neuaiie.
fertiaen ui Auibüael » 6e
total bin «it ö . Gei
Jebannisberger tetr . 5.

NKKerin empfiehlt sich
im AuSbesseru von 'Wäsche^
mKleidern ans, , d. Hause.
Oran eiittr affe 49. 8 l.

Hübslher lieber3unae
4 I . alt . best. Herkunft,
denen ^ ater im Krieg ae-
wuen . wird ohne gegen¬
seitige ^ Vergütung forort
ob. foäter in nur gute
H-ande als eigen abge¬
geben . Ori . u . 7N6 an
den Tagbl .-Vertag.

Dame,
7? we .. ans den I. Kreisen
mit 9i . woblerovg begabt.
Jungen w e. unneräbr
alei .smlikriaeii moliler -ioa
Auuneii »litrrftebrn und
in- ibrem seine » Hauk-balt
i>> villc ikriisson »ebnen
liebevolle aber strenge
Be bandln na Aunebchert
Gegenseitige VrobeAeii
gerne aewäbri Penlions.
Iuris »ach lle !'creiii rUMft.
rfferten unter 11. 706 an
den Tnabl .-Ver an . /

Junge Dame.
32 Tiabre all . ka'.bol .. !>br
bauslich inukik- u. kunn-
liebend . möchte beff intt ).
Herrn f. lern zw, Heirat,
Gnte Ausilatt u. svät kl.
Vermög DiZiret rcrl u
geaeb Geil .ftischnft . u
4.. 704 au den Taab . «B

Morgrn-AuZtPibe. «-rskr- Vtakk. rette 7.

Sti &whms  Marciiaml.

Stäri wasche
* Do sch ii Bügeln n an
§aenolk Bülowstr . 9. Mb.

ÜlllMiMWM
werden schmerz , u. gekahr
Io» cnfternt . Adresse im
Tagbl .-Verla g.  Ile
Elekir . ViSrafions-

Sch3nhsits-Nagelpf!e]3
Amv  Kunfer, Lanp.33, II

Srfüurb . öipmnastik
Lbl aus Midi Lk-uoli.
ffuckmaffe 49 . I . _
Schilnb.« u. Naäklpklrar

ff. Vackmann . Kirckm. 64,1
_iWalhallg -E^ nifaug )._

bGcheitspslege!
ora BrNlnaer . crfmml

amJn rfifr kl raste »4. 2.
Ar de,i, -. ? hrnter.

Eckönheitspsl .. Naaelvil
Hennb Ni ' dork. Miipff.
lBokê 4,l .̂ a . d. Lauggaffe,
EleganteMWiege.

. Adi Nogent
M » ^tzstraße 17, 2.

( SlllliliMB7 )
Hole,Wonii

$ cr  Annabmeltellr von
Frieaei witwe acs Kaut,
'""n aeiiellt werden . Off.
OJ . 70S an d. Taadl .-V

100  Marl
"ctien mvnatl . Rückzabl . v.
Ke.b,taeber zv leiben ae-
M - Cff unt . U. 70l
liü- den Dagbl .-Verlaa .

Sekeiligling.
«iicbe mich mit vorkäusia

(00 Mk. an aller,
wia’fc ©ischält ob. ander,
^unebe äii
. .. beteiliar»
M'enin unter D . 708 an
toi Tagbl .-Per aa,

Osterwunsch!
Kiiearblinder 30 A, alt.

stattliche idia , seites Eink ..
irbr lebenslustig musst .,
sucht ebenso ad Dame
Sirerks Heirai kenueu au
lernen Anonnni , weckloS.
liierten mit Bild mster
.̂ —705 an ^ drn Taa bl .-B.Suche
zwecks Heirat für Kaufm.
in ' ichecer Stdll u . gutem
Einkommen , kow e ' ür e.
Rrat ir ncbild . Dame mit
vermögen u malichst m >t
Svrachlenntn . Rur reelle
ernügemeinle Cfi.  mit ge¬
nauer Adresse finden Be.
rücksich' inuna . Distretiou
Gbrcnsnche . CH  W 55
an , die Daabl .»i4wc nit ._

' Jvrnulein , 43 X.
gross, sckl.. mit gut . sich.
Emk . u nrokem eia . Heim
mochte Verb , mit besserem,
blond ., schlankem Herrn in
sicherer Stell , am, Heirat
Nur ernstaem . Offerten m.
aen . Angabe w. berüch-
s' cht nt . Diskr . selbüverst,
CH.  i i. L. 705 Tag bl.-Bl .

Aellerr Dame
od. Herr der Gesellschaft
gesucht , die Herrn au ? h ' e-
iiger , ^ sehr wohlbabender
Familie , out a -' Ssebend u.
mit grobem Einlominen,
in Gesellschgstskreiseu e!n-
rübrt . wo er eine neb Id te.
ballende kebensgeiährtin
finden könnte , aw .Heirat.
Weichliche taktvolle Ber-
gütuM . Absolute Ver-
schaviegntzeit zunesichert u.
berlnngt . Geil . Orderten
vertrauensvoll u . O . 05
an den  Tagbl .-Verl ag.

Suche
für Landwirtsiran Dwe .,
32 l^abre alt 3 K » der.
NN. Hg !!-» etliche Moen -. n
Land tüchtigen Landwirt
anecks Heirat . Bermög 'N
nicht unbedingt notwend
Rur eriiitn Off . u V. 55
an die Dagbl -Zweigstelle.

EUK "WWf '?'  s# ,

Dr . Wollt
Arzt für Haut - u. Blasenkranke

4 Wilhelmstraße 4. .

Heirat!
Aunnrr Man » 82 A.

w sich z„ veibeir m. ä !t.
Madch od fbl Witine mit
cin >ti-S Vrrmög , tu. Land.
niilkch . veiü ., miss Land
Rabe ei » Stadt , evanael.
Oikert , u, L 56 au die
Tagbl .Zweiuit .. Bism .-2!.

Halse midi in Wiesbaden niedergelassen
und werde weiterhin zu gemeinsamer Be
rufsausübung in der Praxis des Herrn

San .- Rat Op . GtlflSt , Arzt u. Zahnarzt,
verbleiben.

Ob  ÜGIlBlj Arzt u . Zahnarzt,
Facharzt für Zahn - u. Kieferorthopädie.Mjtv flk raenarzt rur zann-u.Kieferorthopädie.IM lapiOfieB»

Konfirmation.
Anfang 30fr von grober
schlanker fflig. hier fremd,
wünscht dir Be -'aiin schgft,
eivcS nur nebildeten aut - fonntap , den «. April , früh 10 Uhr. hält Herr
situ eilen Herrn nicht u Prediger T chir « die diesjährige Zeier der Augendweihe,
45 fflabieu/aweckz Heirat . I verbunden m t Prüfrng der > onfiruiauven . im großen
Witwer mit . 1 - 2 Kinder . Saale der rurngesellstaft , Schival .-acher Straße , ab.t~. t / it luairfi MtfitM I ft 'lttlVlll frtfl »flt * SitSuwi » am«  i ' Achen ri .ch, , nSaeich ollen.
H rikrtrn unter it . 705 an
den Toabl »Verlag.

3uriqe kedsnsl. wm
w. die Bek. e ebensolchen,
auch alleren Herrn , zw
Heirat , lös -ert n T . 701
an , reuTaabl .Br-eelai

Eintritt frei jür jedermann . ' i-zn
Ter Aeltrpenrat

der Teupchkathol . (freireligiösen ) Gemeinde.

Suche
für 9-ränkein . ^ 4 A. a ri.
große Erschein ., mit etw.
Vrrmöa .. Herrn in guter
Poiition . am lwbst , Meba.
mit . eia Geschäft , awerfs
Heirat . Diskretion auae ' .
Nur ernftnem CH.  8 . 55
an die Tgabl .-Zweigflelle.

M ' ttc 30 . evana .. 2 Kind ..
Mädchen . 8 u. 10 A alt.
Bei !der e. Obitoutes in
fttwm Gegend auswärts
w mit van sfrstukein od.
Wi ' we ebne Ki 'i' der . im
Alter von 28 —35 fflabren
rwecks baldiaer Beirat be-
kaunt au werden Nur
einitnenieii ' te Zuichridn
unter Angabe der Ver-
bältnillk u. L. 706 an den
Te.gb >Ve laa erbet Dis-
1l'rtion . Ebn .nsmlie ._̂

Handwerker.
47 Oi.. eva . w . mit Mädch.
od Mi ' u e f>,ß Z Kiiider.
aweek? Heirat bek an w.
Offerten un ' er H. 703 an
den Togbl .Verlag ._

Dame , 26 A.. statt !. Er¬
schein.. mit eignem schönen
Heim , slottacbeudem Ge¬
schäft . wünscht auf d rfem
Dene mit solid , Herrn in
guter sicherer Stellung zw.

Heirat
bekannt au werden . Ano-
nvin «wecklos. Ofs . unter
rt.. 8791 gn D . sfrrna,
Ann .-Erped .. Mainz , Kl7

Park-Diele,
Willielmslrasse 33.

T&sllch 7V, Uhr:
Intime

Neues Programm.
Donnerstag , 3. April:

Kapelle de Poll.

Neii Osteraeschenke
in Hnndich, , Tasclwn !, n.
Schiinicklnit . mit Türkis-
otlns u Mal v. -30 Ml . a
Binbeini ' sl das , i Schani,
Mivi Smoli . Kirckg,49 .. t

EU öirofjfjuifad
Kein Ersatz

in allen Farben empfiehlt
Dryacrir VrossnSkp.

Zahnhosstr . 12. Te l. 4944

Thalia
Klrrhg . 72 :
Auf vielfach.

Tel . 6137
Wunsch!

Fern Andre
in dem prächtigen
Ausstattungsstück

Es kiel ein Heil
in der Frühiinjsnacht.
Spielzdt : 3 bis 10 Uhr.

ammer- ::
:: Lichtspiele

Mauritiusstr . 12.
Erstaui 'fiibi un ( .

Oie im Herzen
Liebe tragen.

Schauspiel in 4 Akten
mit

Ludwig Beck.
Lene aufd.Hamstertaur

Lustspiel in 3 Akten
mit LENE VOSS.

vür Hausierer
. #nb Ttrgs -rnvrrküiiser
«Jiieiibr Artikel nbaunrb.

k°na^ Writegdktr .,7 . 2.

Kiwi , i . 'tiomnknii,
L nn- 1 Meibe . aolilf

Ge l. Oft . m -t
wo . wann eenen

ffe l̂ Bilkeli 'ibaiibolen
*®»—<07 Tggbi . Verlag.

Klav er
» mieten gesucht . Lft-
x,'f. Prxns erbeten an
^K "ee, Kirchgasie 13.m
¥ " « Olrrfi

,CU Prof , van fioffS.
—Inifer Slrnße 41_

«ff,.* . Ziegenmilch
a ße,,cu  Bi 'zablung
Stiibiro n iO faae ' 6ohmail '
Ifet ^ ickienabfSllel
6fnk. »- i 0',c ” ' abzugeben,
^Sikuch «. Nhe nstraße 6L

^Witwer

j?ecks Heirat.
. ohne Kinder »ich

tifnT* •' " fchk unter 35 I
»tnft° ’en  erwünicht . Nu

O f m t Bild
8, ' umgeh , zun .ckge

» , unter L. 635 an denL>a
^Verlag.

SMkk Ais. SllWIkl.
Mitte der D eißiv. angenrhmes Außere , Kriegsteilnehmer,
rennöacnd , wün 'cht zwecks tlbervabme e ner ländl Gast¬
wirt chakt mit wirtsclastl Leit . Dame zwecks Heirat in
Berftndnng -n treten . Vermögen erivLnicht . Einlieirgt
nicht ausgeschlossen . Strengste Diskretion zueesichert.
Aus -ührl . Oft ., mögl . mit Bild , u. II 70 i a. Tagbl .-Verl.

ROLÄND
Weinstuben und Restaurant

Spiegelgasse 5 . — Fernruf 6267.
17er naturreine Weine lm Aussctaanb

per Glas 0,2 Ltr . 1.80 u. 2.40 Mk.

Spezialität naturreine Rheingauer Flaschenweine
Mittagstisch von3.50 Mk. an.

Reichhalti ge Abe ndpiaffen.
Ansschanb von Münch . Pschorrbräu.

Bekanntmachung.
Zu dem am 1. April begonnenen

Cunzliursus
Zu den drei Khnicrpn , Marklstnisse 26, können sich
zur weit ren Ausbildung noch einige Damen und
Herren dorlselbsl anmehien . Der Unterricht findet
Dienstag , Donnerstag und Samstag , von 7— 10 Uhr
statt.

Hugo Edingshaus
Tanzlehrer.

von 50 bis 200 Morgen zu
pachten, eventuell zu kaufen ge-
sucht vop sehr leistungsfähigem
Zahler. Offerten u. K . 707
an den Tagbl.-Verlag. F 215

Schreibmafch.ft Williams 4 u . Barlock

Farbbänder
Qualitätsware billig

Strittrr . Pavierbau ».
NilolaSitra fce_ 24,_

Farbbänder
dir Adler - Schreibmafch .
rdi ledensware Stück 8 M

Paul Snt . bfrnfr

Autos
Zweisitzer, mit Bereifung
4v du teufen . Su besichtig,
lacm . . 0 - 12 vchm, 3—5
Sonnenl 'kiarr Ltr . 82_

Unsere

WeiMmi
u. Gisckiäftsläume

befinden sich 61. Mär;

IHkvWcheA
WMWtzLLo.

Lek. «331.

Karbid. Karbidkamvrn
eigener ilabrftatioii eiavi
Krause ^ WellritzÜraste 10.

!s Bodenwachs
fast geruchlos , feit , in
Dosen , 7.50 Mk..
!a Wsiges AtzMchs
völlig geruchlos . Kl. 2.—.
Kilo -Krim 4.75 Mk.

Droaerir Backe.
_6 Taunusstrastr 5._

20 klabre illnaer
fforn Sie aus . wenn Sie
ißr erarautes Haar eck't
dunrrbail mit m Haars
„kruvenia " gnieiich ' tn u d
tiocknen iallrn , ?sl 4 Mk
BariUm .-Handk , Knkrback

4 Bärenstraße 4.

Reichskanzler
Weinstuben
6 Bärenstrasse 6.

Vornehm gBmüti.AufenthaIt
Täglich von 4— 10 Uhr:

i
R. Etgert.

s Aester
Nass. Landes-Th«ater

Donnerrrao , S. flpttt
36. VvrftrNima Abonnement CI

Mignon.
Oper In » Akten non Ambrvste

Thoma».
WM> km Meister . ff", k (derer
Lollinrio . . . Aierander Itchni»
Pliübie . . M . jfriedfe di a , » .
vaerte » . Mar Haa»
IKifinon Tberet » M !>Iler-Reichel
Jarno . 3 ' geuner . st-r . Mechler
lfriedrich . . Bernd Herrmann
lfürst o. Wielenbach . . W .Aollia
Bar - nv . Roienbera H.BernhSft
Leine G.ematiiin . . S . Koller
Ein riener . . . . Adolt Epieß
An Souffleur . Iole ! cherstori»
Anlonio . Diener . MarAndi iano
Musik . Leitung : RapeUm .Roiher
Ansang 7. Ende gegen te Utir.

Slckidenz -Theatsr.
Donnerstag , i.  Aorit

Tie Logenbrüder.
Schwank in r A'rkN

von Carl Laufs n. Curt Kraatz.
>abr!mann. Fabrikant O.Bugge

^aro ine. l. Frau Andree-Huvart
Lulu. deren Tochter' E.Tiuntann
Anni Behrens . . . Sui ’ZCoIfort
Mar Brückner. . H. Kannnher
Cva. feine Gattin . SteUa Richter
Fijcher. Agent . Ferrt v. Farrar
Bammeiberger Herbert-Michels

Barbara . KSchin . Minna Ngte
Ein Schntznwnn . . Carl Ctnnth
Anfang 7, Ende S Uhr.

r

Rufen Sie 1710 an
bei Bedarf von Rolh ' den und Ja ouslen aller Art.

Heparaturen sofort , fachgemäß und billig.Rolladen-Spezialgeschäft METZGER
Wafemannstraße 14

(frühere Meizgergasse . )_

Bilanz - und Bücher - Revisionen.
Sfeuerberatung.

Einrichtung und Ueberwachung der
gesamten Buchhaltung.

E . Thumann , Bücherrevisor,
I PhilirpsbergslraßH !25 , k. Telephon 1277.

SM &SMI9
_ Tavrlenbandliing.
Meiustraßc -59. Tel . 324

^ehrichtbütten
Waschbütten

stets porrätia
_ ffüfrrei Hakler.
Sedonolatz 3. Tel. 1852.

Gellen OsartrnkieS.
Bindekies, Grubensand w
gngeliefert u. kgun abge
bolt werden au den billigst,
Preisen . Sandgrube an
der Kalilrmüble, Anaust
Biiger, Dovde.m, Viebr.
Utraße 48. _

Ab Freitag gelangen
10000

Whlllpslm'-eii
(8 mchlstern, Lart-m. Deutsch
Eveni, Kais r Wilbelni) au
der f taudensg ul ^der Land,
schi' ts-Närtae ei Herbst z
Verkauf. Näheres
Borkstraste 7 . H . 2.

‘ Herbst.

(IWM -ßonMle]
Donnemag , 8. April.

Abend « 8 Uhr:
Im Abonnom . im großen Saal«

Kammer-Konzert.
Mitwirkende:

F. Dnnneberg , C. Olneaner
(Flöte ), L. Brü «kner , G. Dereser
(Oboe ), B. Peteraen , F. Griebe
tFagotr ), V. Grimm , K. Götte
(Klarinette ), P. Kraft , Th . Böhm
(Horn ), J . Ernsthaft (Klavier ).

Vertragsfolge:
I. Kleine 8ymph «>nie ffir Flöte,

2 Oboun , 2 Klrtrmeltwn,
2 Hörnern und 2 Fagotten
von Cta. Gounod.

Adagio et AUegretto —Andante eantHbiie —
Scherze — Finale.

I.  La Flftte de Pan . Sonate
für Flöte und Klavier op . 16
ven Jules Motto uet.

Pan und die Schüler
(Allegro giocoeo ).

Pan und dievögel (Adagio)
Pan und die Nymphen

(Allegro molto vivo ).
1. Divertissement für 1« Flöten,

2 Oboen , 2 Klarinetten,
2 Hörnern und 2 Fagotten,
op . 86 von Emile Bernard.

Andante sostenuto (Allegro
molto moderato ). — Allegro
vivace . — Andante . —
Allegro non troppo ..

. DieEingangstüren des Saale«
ind der Galerien werde .i bei
leg -nn des Konzerte «pünktlich
' («schlossen und nur in de»
lurrh Klingelzeichen bekannt

«reffebcueu Pauden « eeXfuei.
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Kostüme
Kleiderstoffe

Handschuhe
Strümpfe

Damenwäsche
Damenhüte

Mädchenhüfe
Kindergelder

Sie finden bei uns
eine reiche Auswahl In preis¬
werten zu Fesf «Geschenken

geeigneter Artikel.

Blusen
Seidenstoffe

Herren -Arikel
Stiefel

Korsetten
Modewaren

Kinderhüte
Taschentücher

Hasen
aus Zucker und Pappe

Nesfer
Osfersplel ^ aren

Eier
gefüüf und aus Zucker

Heinricf ) Brodt 5 öl) ne
OranientHrrtsfte '44. — Tel . G.77G

Elektr. u. Gasöefeucfjfutigskörper.
Gas-Zugiampen in großer TJuswaßl.

— Sfoffitr/iirtne. ----- 137

TRAURINGE
massiv Oold, eig. Anfertigung;, daher billigste Preise.

Ais Konfirmations - Geschenke
empfehle Tula - Armband « Uhren

mit prima Schweizerwerken.
fHAMfnnliMtiMA mit echtem Silberschloß
yßflSCttttWC von Mk. 4.— an.

Med. Schmuck sowie Gold* u. Silberwaren
in reicher Auswahl.

Eigene Werkstätte für Neuanfertigung u. Reparaturen.

C . STRUCK , Goldschmied I
15 Michelsbera Triepli. 219t Michelsberg 15

JComtt » nach Wom  loHOiKH
aueü aus Atgegc-enen Stofer.

ln großer CtusuwW

W.  Äartmdfw
grosse 9, 1.

MWGWW

Geschäfts -Empfehlung.
Nach 4'/»jähriger Abwesenheitans dcmFelde zurück-

gekehrt. bringe ich mein
Msziersl-. Polstrr- Md» mtiöNWsW

in empfehlende Erinnerung. Alle in das Fach ein-
fchlag »de Arbeiten werden bei billigster Berechnung
prompt und er »k.assig ausgeführt.

Adolf Krauler,
Tapezierermeister und Tekoratcur.

Bi lard -RePi -atnr . . Leerobenstratze 33.
Bi lard-Bedai fs -Art keil.

GMöfts-kWWW.
Meiner werten Kundschaft und Nad)barschaft zur

gefälligen Kenntnisnahme, daß ich meine Matz.chueiderei
von Lniseustr.iste 49 nach meinem Hause

Hellmundstr. 42. 1
Telcp on 3346 Telephon 8346

verlegt habe.
Icli bitte, das mir früher geschenkte Wohlwollen

auch fernerhin zu bewahren.

Gustav Wemhöner
Schneider.

Polstermöbel
und Matretz «. ei-ene Werlstättenarbeit , in jeder Aus¬

führung liefert bei b lligster Ber-chnung Kl7

M. WW .Miß, SS?L 'LLLLÜ

Äutobenzol
ein Waggon , sowie Autobetriebssl off eingelrollen.

Jedes Quantum atzugeben

Automobil -Centrale
Bahnhof -traDe 20.

'lei . 6161.

Für Restaurateure!
Prima dunkles Bier, voller Ersatz für Bayrisches

und Münchner Bier, empfleh t ,'
RU HL , Blücherstraße 44. Telephon 6262.

Wasdigarnifuren , Toiletten -Eimer , einzelne Nadiftföpfe,
Tassen , Teller , Sdiüsseln , Fabrikat Villeroy & Boeh,

in reicher Auswahl billigst.

Süd -Kaufhaus,
Ecke Moritz- und Gerichtsstrasse.

Privatunterricht
für

Kunsfu.Kunsfgewerbe
Nikolassfraße 17, ll.

Anmeldungen täglich von 10 - 12.
Prospekte.

226

Reparaturen
durch Schreiner und
Spezial - Facharbeiter
fertigen sofort 373

Eebr. Neugebauer . Dampfschreinerei,
Schwalbacher Ctrutze 36. Telephon 411.

Damen-3Confdtion
5raa JCedy Xiczce
14 JCettmand&t;ajle 14, 1.

Cmpfehte  rnicfi ln Hcti-Clrfer%<mg sm '.t
(IncUrunj säwtCcficr Qamenkoslüir.e und
Ltasen nackt den neueren deutschen  und

Jarlser Journalen.

-» II
Herrschaftliche, bürgerliche kompl. Billen-,
Wohuuugs - u. Zim.-Einricht., auch einfach«,
einzelne guter ! altene S- öbelstücke, komplette Nachlüiie,
'•! »Istermöbel und lf ortierrn , LnxuS- und Trortqeqe»-
stäude werde» in jeder Löhe tei Barzahlung angrkanft.

Gleichzeitig empfehle mein Lager
in neuen Möbeln und Gelegenheitskäufen.
Auf- und Umarbeiten von Tchrein-r- u. polsterarbeite»

in eigenen Berfftätten.

MeUlis KkodM
Bleichstraste34. Telephon 2737.

Auto - Lastzug-
Transporte

führen aus

WENTZEL & GRUND
Adolfstraße 1. Fernruf 1545.

Am Freitag , den 4. d. M..
steht ein groster Transport fleinpreiiiger

tzarniMilM gerlel
zum Verlaus.

auch grStzere und kleinere Läufer.

Heinr . Herziger , Viehhandlung
Schierftein. Telephon Biebrich 207.

Hanfbindfaden und Kordel
. ..— in allen Ttärlen vorrätig . ~ —

Wurstbindfaden. Sacknädgarne Heft-,
zwirn. Rollokordel, Waschleinen. Mar¬
kisenstricke. Sattler , u. Schnhmachergarn

la Leinen zwirn ln allen Stärk en.
. .. FriedenSqualitäteu . —

H . Sützenguth
EckeB' ich- und .vellmunvf!raste.
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